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Nienburg. Bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr Nienburg
fand am 15. Dezember der
letzte offizielle Dienstabend
für das Jahr 2022 statt. Ei-
gentlich sind die Dienstaben-
de an einem Montag, jedoch
ist der 15. Dezember ein be-
sonderer Tag für die Ehren-
amtlichen. Am 15. Dezember
1872 nämlich, also vor 150
Jahren, fand die Konstituie-
rung der Freiwilligen Feuer-
wehr Nienburg statt. Seiner-
zeit hatten Mitglieder des
Nienburger Männer-Turnver-
eins sich dazu entschlossen,
eine freiwillige Feuerwehr zu
gründen. Gefeiert soll das
Jubiläum am 7. Mai 2023 mit
einer „Blaulichtmeile“. Seite 2

150 JAHRE FEUERWEHR

Von Sportlern
gegründet

DIE THEMEN

Stolzenau. Die Computer
laufen heiß, die Telefone ste-
hen nicht still. Der Vorstand
des SKV Rot-Gold hat alle
Hände voll zu tun, denn im
Februar 2023 wird wieder
Karneval gefeiert. „Die grobe
Planung steht, nun geht’s ins
Detail“, erklärt Jürgen Wege-
ner, 1. Vorsitzender des Ver-
eins. Das närrische Treiben
beginnt am Donnerstag, 16.
Februar, und geht bis zum
Rosenmontag, 20. Februar.
In dieser Zeit dürfen sich alle
Jecken, ob klein oder groß,
jung oder alt, auf tolle Veran-
staltungen freuen. Seite 9

NARREN ÜBERGLÜCKLICH

Endlich wieder
Karneval

Mit der
AMPELSTRATEGIE®
garantiert zum
HÖCHSTEN
VERKAUFSPREIS!

✆✆✆
Yvonne Schierholz

Dipl.-Ing. Architektin

✆✆0 50 21✆✆✆✆600 716

Kirchplatz 11, 31582 Nienburg/W. (05021) 91 92 93
immobilien@ruebenack.de - www.ruebenack.de

Frohe Weihnachten
wünscht

Niemeyer
Schuhhaus

Uchte, Kaltenhagen u. Mesenburg
Tel. (05763) 411

Schuhe?Niemeyer!
KRÄFTIG SPAREN
Di. 27.-Sa. 31.12.

STARKE ANGEBOTE:

z.B.

auf Winterware

20%

Zwischen den Jahren

Sonnenborsteler Weg 12
31638 Stöckse
Tel: 05026 / 90 00 90

www.antikservice-baars.de
www.wunderbaares.de

Unser kleines FamilienunternehmenUnser kleines Familienunternehmen
hatte sich vor geraumerhatte sich vor geraumer
Zeit für ein weitereZeit für ein weitere
Möbelkonzept beiMöbelkonzept bei
einem polnischemeinem polnischem
MöbelherstellerMöbelhersteller
beworben und wirbeworben und wir
haben Glück.haben Glück.
Nicht ganz ohne etNicht ganz ohne et
Stolz können wir demnächst 4 Mö-Stolz können wir demnächst 4 Mö-
belserien des Herstellers exklusiv aufbelserien des Herstellers exklusiv auf
WUNDERBAAReS.de präsentieren.WUNDERBAAReS.de präsentieren.
Damit man ein Gefühl von den ausDamit man ein Gefühl von den aus
Massivholz gefertigten Möbeln be-Massivholz gefertigten Möbeln be-
kommt, möchten wir in unserem Ge-kommt, möchten wir in unserem Ge-
schäft in Stöckse einen SHOWROOMschäft in Stöckse einen SHOWROOM
für diese Möbel bauen.für diese Möbel bauen.
Aus diesem Grund brauchen wir PlatzAus diesem Grund brauchen wir Platz
zumWERKELN!zumWERKELN!
Also kommt vorbei und schnapptAlso kommt vorbei und schnappt
Euch die Schnäppchen!Euch die Schnäppchen!
Eure Familie BaarsEure Familie Baars

www.instagram.com/wunderbaares.de/www.instagram.com/wunderbaares.de/

Wir machen es noch schöner für Euch.
Anzeige

WEGEN UMBAUWEGEN UMBAU
RABATTRABATT20%20% auf Alles!auf Alles!

Vom 27.12.2022 bis zum 14.01.2023Vom 27.12.2022 bis zum 14.01.2023

RÄUMUNGSVERKAUFRÄUMUNGSVERKAUF

umer
es

twas

Ihr müsst keine
Angst haben,

wir hören nicht auf!

Wir machen es noch

schöner für Euch.

Auf der Suche nach
dem passenden Job?

Ihr Jobportal für
Nienburg und Umgebung

jobs.dieharke.de

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Loccum. Was muss in der
Landwirtschaft passieren,
um gleichzeitig negative
Umwelt- und Klimaeinflüs-
se zu reduzieren, die Wett-
bewerbsfähigkeit der Be-
triebe zu stärken und den
deutschen Beitrag zur Welt-
ernährung zu verbessern?
Wie kann Politik die Land-
wirtschaft dabei unterstüt-
zen? Diese Fragen werden
auf der traditionsreichen
Loccumer Landwirtschafts-
tagung vom 3. bis 4. Febru-
ar im Mittelpunkt stehen.
Die Landwirtschaftspoli-

tik steht in den neuen Le-
gislaturperioden in Nieder-
sachsen und auf Bundes-
ebene vor einer Reihe von
„alten“ Aufgaben: Erhalt
der Biodiversität, Umwelt-
und Klimaschutz, Gestal-
tung des Strukturwandels
und Wettbewerbsfähigkeit
der Betriebe. Insbesondere
der Umbau der Nutztierhal-
tung, zu dem die so ge-
nannte „Borchert-Kommis-
sion“ schon in der letzten
Legislaturperiode Vorschlä-
ge erarbeitet hat, kommt
nur schleppend voran.
Auf der Loccumer Land-

wirtschaftstagung 2023
werden wieder renommier-
te Referentinnen und Refe-
renten aus der Wissen-
schaft, der Landes- und
Bundespolitik sowie von
den Verbänden erwartet.
Alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger sind
herzlich zur Veranstaltung
ins niedersächsische Reh-
burg-Loccum eingeladen.
Das detaillierte Programm
der Landwirtschaftstagung
und die Möglichkeit zur
Anmeldung finden sich un-
ter https://www.loc-
cum.de/tagungen/2304/.hm

Wasmuss
passieren?

Nienburg. Beim diesjährigen
Helios-Adventslauf am 27.
November hatten sich trotz
der Kurzfristigkeit 127 Läufe-
rinnen und Läufer angemel-
det. So kamen bei dem Bene-
fizlauf zugunsten des Hospiz-
vereins „Dasein“ stolze 1035
Euro zusammen, die die Heli-
os Kliniken Mittelweser auf
1500 Euro aufstockten. Bei
der Scheckübergabe spra-
chen Hospizvereins-Vorsit-
zender Dieter Mehring und
Koordinatorin Ilona Romaus
allen Beteiligten ihren Dank
aus.
Sterben und Tod sind für

viele Tabuthemen – jedoch
nicht für die ehrenamtlich tä-
tigen Begleiterinnen des Hos-
pizvereins. Egal ob im Kran-
kenhaus, im Pflegeheim oder
in der eigenen Häuslichkeit:
Sie stehen den sterbenden
Menschen und auch deren
Angehörigen zur Seite. Ge-
spräche, Singen, Beten, klei-
ne Ausfahrten, aber auch Zu-
hören oder gemeinsames
Schweigen – die Angebote
sind vielfältig und individuell.
Um diese wertvolle Arbeit

zu unterstützen, hatten sich
die Helios Kliniken Mittelwe-
ser wie berichtet entschieden,

die Teilnahmegebühren des
diesjährigen Helios-Advents-
laufs dem Dasein-Hospiz zu-
kommen zu lassen.
„Gerade wir im Kranken-

haus wissen, wie wertvoll die
ambulante Hospizarbeit ist.
Die Begleiterinnen und Be-
gleiter nehmen sich Zeit – mit
das Wichtigste, was man ei-
nem sterbenden Menschen
und dessen Angehörigen ge-
ben kann“, so Claudia Frese,
stellvertretende Pflegedirek-
torin am Nienburger Kran-
kenhaus.
Bei der symbolischen

Scheckübergabe zeigte sich

Vorsitzender Dieter Mehring
gerührt. „Wir sind immer auf
Spenden angewiesen, um un-
sere Arbeit durchführen zu
können. Daher bedanken wir
uns bei allen Beteiligten,
durch die diese hohe Spen-
densumme zustande gekom-
men ist.“
Auch Koordinatorin Ilona

Romaus ist erfreut: „Jedes
Mal, wenn wir in der Öffent-
lichkeit erwähnt werden, ist
ein weiterer Schritt getan, um
das Sterben und auch unsere
Arbeit als wichtigen Teil des
Lebens ins öffentliche Be-
wusstsein zu rufen.“ DH

127Startende, 1500Euro
Freude beim Dasein-Hospiz über Spende vom Helios-Adventslauf

Dieter Mehring und Ilona Romaus vom DASEIN Hospiz freuen sich über den symbolischen Scheck über 1.500 Euro, den die stellvertre-
tende Pflegedirektorin Claudia Frese (Mitte) überreicht hat. FOTO: HELIOS KLINIKEN

Nienburg. Angeblicher Staats-
anwalt nötigte 85-jährige
Nienburgerin, vierstelligen
Geldbetrag abzuheben
Am Donnerstag verhinder-

te ein aufmerksamer und
couragierter Taxi-Fahrer ei-
nen Betrug zum Nachteil ei-
ner 85-jährigen Nienburge-
rin und sorgte dafür, dass sie
im Besitz eines vierstelligen
Bargeldbetrages blieb.
Der 69-jährige Fahrer war

zu der Seniorin bestellt wor-
den, damit diese unter-
schiedlichste Erledigungen
durchführen kann. Der auf-
merksame Nienburger be-

merkte schnell, dass die alte
Dame aufgeregt war. Als die
Seniorin ihm gegenüber zu-
dem angab, dass sie zu ei-
nem Geldinstitut müsse, be-
schlich ihn ein ungutes Ge-
fühl. Nachdem sie wieder
aus ihrer Hausbank kam,
stellte er behutsam Nachfra-
gen und äußerte ihr gegen-
über den Verdacht eines
möglichen Betrugs. Mit ih-
rem Einverständnis brachte
er die 85-Jährige zur Polizei
nach Nienburg, wo der Be-
trugsversuch aufgeklärt wer-
den konnte.
Bei der Anzeigenerstat-

tung schilderte die Seniorin,
dass ein angeblicher Staats-
anwalt sie angerufen und
mitgeteilt habe, dass ihr
Sohn einen tödlichen Ver-
kehrsunfall verschuldet ha-
be. Zur Umgehung einer In-
haftierung sei eine hohe
Geldzahlung notwendig. Der
falsche Staatsanwalt schil-
derte ihr zudem, dass ein Ta-
xi für sie bestellt wurde, wel-
ches sie zur ihrem Kreditins-
titut bringen solle.
Er wirkte fast eine halbe

Stunde am Telefon auf die
Dame ein, weshalb sie
schlussendlich mit dem Taxi

zu ihrer Hausbank fuhr.
„Unser Dank gilt dem Ta-

xi-Fahrer, der engagiert ein-
geschritten ist“, lobt Andrea
Kempin von der Polizei in
Nienburg. „Zudem bitten
wir noch einmal alle Bürge-
rinnen Bürger, mit der Fami-
lie und Freunden über diese
Betrugs-Maschen zu spre-
chen. Ein solcher Schockan-
ruf kann sehr real wirken.
Aber weder die Polizei, die
Staatsanwaltschaft noch
sonstige Behörden werden
Sie anrufen und die Überga-
be von Bargeld oder Wertge-
genstände fordern.“ DH

Aufmerksamer Taxi-Fahrer verhindert Betrug
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Das „Team Nienburger Spargelkönigin“ hat sich
zum Jahresausklang zum gemeinsamen Frühstück
in kleiner, gemütlicher und unterhaltsamer Runde
getroffen. Im Anschluss wurde noch der Spargel-
brunnen besucht. Jessica Manthey (Spargelkönigin
des Jahres 2018), Miriam Lettmann (2006),
Meike Schmidt (2013), Herbert und Marianne

Schriever, Lea Stieber (2022) und Fritz Bormann
(von links) wünschen auch auf diesemWege allen
Freunden und Liebhabern des Nienburger Spar-
gels frohe und besinnliche Festtage, verbunden
mit Gesundheit, Glück und Zufriedenheit für das
neue Jahr 2023.

Foto: Nienburger Spargel

Grüße vom Team Spargelkönigin

Nach 44 Jahren Fahrlehrertätigkeit, aus dem Beruf,
den ich liebe, auszusteigen, fällt mir sehr schwer.

Die Tatsache, meinen Betrieb in gute Hände zu geben,
erleichtert mir diese Entscheidung.

Mein Sohn Florian Werfelmann wird ab dem 2. Januar
2023 unsere Fahrschulen, das Ausbildungscentrum
Nord in Holtorf und die City Fahrschule in Nienburg,
sowie unsere Fahrschüler und Mitarbeiter überneh-
men und den Betrieb in gewohnter Qualität, sachlich,
kompetent und freundlich weiterführen.

Die Familie, meine Frau Anke und ich wünschen unse-
rem Sohn viel Glück bei der Führung des Betriebes
und weiterhin so gute Prüfungsergebnisse wie bisher.

Allen ehemaligen und aktuellen Fahrschülern danke
ich für das in mich gesetzte Vertrauen und würden
mich freuen, wenn Sie dieses Vertrauen auch Florian
entgegenbringen würden. Die Fahrschule Werfelmann
wird auch in Zukunft als verlässlicher Partner in Sa-
chen Führerscheinausbildung für Sie da sein.

Ich sage allen Wegbegleitern, vor allem
meinen Mitarbeitern und allen die mei-
ne Frau und mich in den vielen Jahren
unterstützt haben, nochmals herzli-
chen Dank und verabschiede mich in
den Ruhestand.

Ihr/Euer Udo Werfelmann

Leserbrief zur Berichterstat-
tung und den Kommentaren
zum Bürgergeld
Das neue Bürgergeld, das
das sogenannte Hartz IV
ablöst, sollte besser Hartz V
heißen. Die Unionsparteien
haben sich fast vollständig
mit ihren Vorstellungen ge-
gen die Ampel durchge-
setzt, von der aber auch
kein Widerstand kam. Die
bei weitem nicht ausrei-
chenden Verbesserungen
wurden einkassiert. Die
Sanktionen, der Zwang
zum Umzug bei nicht ange-
messenem Wohnraum und
nach wie vor viel zu gerin-
ge Regelsätze schreiben die
vorhandene Armut fort. Um
armutsfestes Einkommen
zu beziehen, fordert der Pa-
ritätische Wohlfahrtsver-
band mittlerweile einen
Grundregelsatz von monat-
lich 725 Euro.
Die Stellungnahme von
Marion Schaper kann ich
mit seinen Aussagen nur
voll unterstützen, was
wahrscheinlich daran liegt,
dass wir beide in unter-
schiedlichen Zusammen-
hängen in der sozialen Be-
ratung tätig sind bzw. wa-
ren. Die Menschen, die
Grundsicherungsleistungen
beziehen (müssen), haben
in aller Regel Gründe, war-
um sie dem Arbeitsmarkt
nur eingeschränkt zur Ver-
fügung stehen. Sie sind al-
leinerziehend mit kleinen
Kindern, sie sind psychisch
angeschlagen oder er-
krankt, sie haben körperli-
che Einschränkungen oder
erhebliche Sprachproble-
me. All dies kann dazu füh-
ren, dass aufgrund von
Überforderung und Ver-
zweiflung Aufforderungen
vom Jobcenter ignoriert
werden oder ihnen aus
Angst nicht Folge geleistet
wird. Dafür werden sie
sanktioniert, obwohl eine
aktuelle wissen-schaftliche
Langzeitstudie ergeben
hat, dass die Sanktionen
wirkungslos sind und die
Betroffenen oft krank ma-
chen.
Nur die allerwenigsten der
Leistungsbezieher*innen
lehnen die Aufnahme von
Erwerbsarbeit grundsätz-
lich ab. Diese Allerwenigs-
ten sind aber die, auf die
sich das kaum zu ertragene
Menschenbild bezieht, das
öffentlich diskutiert und
weswegen das unsägliche
Sanktionsregime aufrecht-
erhalten wird: Sie sind faul,
wollen nicht arbeiten und
müssen daher bestraft wer-
den. Die Argumentation ist
fast immer entweder bösar-
tig oder von völliger Un-
kenntnis geprägt. Der Pari-
tätische dagegen hat sach-
liche und nach wie vor ak-
tuelle Argumente zu der
Kritik am Bürgergeld zu-
sammengetragen, die ger-
ne hier nachgelesen wer-
den können unter
ww.der-paritaetische.de/al-
le-meldungen/buergergel-
dgesetz-hinweise-zum-ver-
fahrensstand-und-eine-ar-
gumentationshilfe/
Wenn man aber den men-
schenrechtlichen Bezug des
Sozialstaates wirklich ernst
nimmt, müsste man noch
einen Schritt weiter gehen.
Dann hätten sowohl Mutter
Theresa als auch die wi-
derwärtigste Person An-
spruch auf Sicherung des
Lebensunterhaltes im um-
fassenden Sinn, einfach nur
deshalb, weil sie Menschen
sind und in Deutschland le-
ben. Und dieser Lebensun-
terhalt muss unter allen
Umständen gesichert sein,
auch wenn es den handeln-
den Personen manchmal
schwer fällt, dies bei be-
stimmten Personen zu ak-
zeptieren. Da nehme ich
mich selbst auch gar nicht
aus.

Wolfgang Lippel,
ehemaliger Schuldnerbera-

ter beim Paritätischen
Wohlfahrtsverband

Hartz V statt
Bürgergeld

POLIZEIBERICHT

IN KÜRZE

IN KÜRZE

Nienburg. Am Dienstag ge-
gen 10.30 Uhr ereignete sich
an der Celler Straße/Wölper
Straße ein Verkehrsunfall mit
einem PKW und einer Fuß-
gängerin. Eine 82-jährige
Nienburgerin befuhr die Cel-
ler Straße stadtauswärts und
übersah aus bislang unge-
klärter Ursache beim Abbie-
gen in die Wölper Straße ei-
ne 15-jährige Fußgängerin.
Die junge Nienburgerin, die
den Gehweg entlang der Cel-
ler Straße stadteinwärts un-
terwegs war und gerade die
Wölper Straße passierte, fiel
durch den Zusammenstoß
auf die Fahrbahn. Sie wurde
verletzt von einem Rettungs-
wagen in ein Krankenhaus
gebracht. Die 82-Jährige
blieb unverletzt. DH

Fußgängerin
verletzt

LESER FORUM

Haßbergen. Der Gottesdienst
zum Heiligen Abend findet in
Haßbergen um 16.30 Uhr in der
Marienkirche statt. Neben dem
Krippenspiel der Konfirmanden
wird auch Musik der Blaskapelle
zu hören sein. Am ersten Weih-
nachtsfeiertag beginnt um 9.30
Uhr der Festgottesdienst mit
Pastor Dr. Thies Jarecki in der
Marienkirche. hm

Krippenspiel
und Musik

Balge/Schweringen. Heilig-
abend findet in der Schweringer
Kirche um 16 Uhr ein Krippenspiel
statt, gestaltet vom Team um Pas-
torin Jarecki und Rieka Vogel. Um
17.30 Uhr wird die Christvesper in
der Balger Kirchemit Pastorin Ja-
recki gefeiert, musikalisch beglei-
tet vom Posaunenchor. Die für 23
Uhr in Schweringen geplante
Christmette entfällt, stattdessen
wird zumGottesdienst um 23 Uhr
nach Bückenmit Pastor David Pe-
ter eingeladen. DerWeihnachts-
gottesdienst wird am 1. Weih-
nachtstag um 10 Uhr in Balge ge-
feiert. An Silvester wird um 16 Uhr
zum Gottesdienst in die Schwe-
ringer Kirche eingeladen. hm

Gottesdienste
feiern

Auch beim Eisenbahner-Sportverein Nienburg ruhte in den letzten beiden Jahren der In-
doorsportbetrieb. Das heißt, weder bei den Sportschützen noch bei den Tischtennisspie-
lern fanden Wettbewerbe Trainingsabende statt. Um nun wieder mal sämtliche Teilneh-
menden zusammenzubekommen, konnte nach Herunterfahren der Coronamaßnahmen
zu einer gemeinsamenWeihnachtsfeier geladen werden. Fast alle Vereinsmitglieder und
auch Gäste erschienen zur geselligen Weihnachtsfeier im Vereinsheim am Nienburger
Bahnhof. Im Vorfeld der Veranstaltung fand ein sportliches Preisschießen mit Luftgewehr
auf dem vereinseigenen Schießstand statt. ESV-Vorsitzender Karl-Heinz Massinger zeich-
nete im Rahmen der Feier sämtliche Sportschützen mit Preisen aus. Der „vereinseigene
WeihnachtsmannWilli“ zauberte aus seinem Rucksack für jeden Gast ein kleines Ge-
schenk herbei. Die Sportler des ESV setzen nun alle Hoffnung darauf, dass im kommen-
den Jahr alle Veranstaltungen stattfinden können. Foto: ESV Nienburg

ESV-Weihnachtsfeier
Am 6. Dezember kam Rudolph Meiners in den Kindergarten Haßbergen und überraschte
die Kinder und Erzieherinnen mit einem besonderen Geschenk. Schon vor Monaten hatte
Rudolph Meiners mit seinen Freunden ein Spielhäuschen für die Kinder aufgebaut. Jetzt
wurde es noch mit einer selbstgefertigten Wetterstation ausgestattet. Der ehemalige
Metallbauer, jetzt leidenschaftlicher Rentner, hat aus Metall eine Windstation mit Hahn
fürs Spielhäuschen gefertigt. Bevor er es ans Dach des Häuschens anbrachte, erklärte er
den Kindern geduldig die Funktion dieser Windstation. Woher weht der Wind, wo geht
die Sonne auf, wo geht sie unter? Diese besondere Überraschung ist eine große Berei-
cherung für den Kindergarten und zeigt mal wieder, wie wertvoll die Gemeinschaft von
älteren und jüngeren Bewohnern ist. Kita-Leiterin Anette Cordes-Oetting bedankte sich
herzlich und die Kinder übergaben ein kleines Dankeschön an Rudolph Meiners.

Foto: Kita Haßbergen

Wetterstation geschenkt

Nienburg. Bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr Nienburg
fand am 15. Dezember der
letzte offizielle Dienstabend
für das Jahr 2022 statt. Ei-
gentlich sind die Dienstaben-
de an einem Montag, jedoch
ist der 15. Dezember ein be-
sonderer Tag für die Ehren-
amtlichen.
Am 15. Dezember 1872, al-

so vor 150 Jahren, fand die
Konstituierung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Nienburg
statt. Seinerzeit hatten Mit-
glieder des Nienburger Män-
ner-Turnvereins sich dazu
entschlossen, eine freiwillige
Feuerwehr zu gründen. Der
damalige Magistrat der Stadt
Nienburg fand die Idee sehr
gut und unterstütze den Ver-
ein bei der Umsetzung dieser
Idee – damit war der Grund-
stein für die heutige Freiwilli-
ge Feuerwehr Nienburg ge-
legt.
In einem kleinen feierlichen

Rahmen läutete die Feuer-
wehr das Jubiläumsjahr ein.
Hierzu hatte Ortsbrandmeis-
ter Thomas Cornelsen neben
den Mitgliedern der Freiwilli-
gen Feuerwehr Nienburg
auch Gäste eingeladen. Zu

Beginn der kleinen Feierstun-
de ließ der Ortsbrandmeister
die Gründungsphase aus den
Chroniken Revue passieren
und ging dann auf das aktuel-
le Jahr ein.
„Wir sind derzeit schon bei

307 Einsätzen und haben
noch einige Tage vor uns“,
berichtete Cornelsen.
„Es ist schon eine nicht un-

erhebliche Belastung für alle

Mitglieder der Einsatzabtei-
lung, und es macht mich stolz,
dass ihr so engagiert bei je-
dem Einsatz dabei seid,“
führte der Ortsbrandmeister
weiter fort.
Die Freiwillige Feuerwehr

Nienburg steckt derzeit in der
Planungsphase für das Jubilä-
umsjahr. Am 7. Mai 2023 wird
für die Öffentlichkeit eine
große Blaulichtmeile in der

Nienburger Innenstadt ge-
plant. Neben der Feuerwehr
sollen sich auch andere Be-
hörden und Organisationen
mit Sicherheitsaufgaben in
der Innenstadt präsentieren
können.
Für Feuerwehrmitglieder

soll es einen sportlichen Wett-
bewerb gehen. An die klei-
nen Gäste ist auch gedacht
worden. Hier wird eine Kin-

derbelustigen geplant. „Die
Stadt Nienburg und der Nien-
burg-Service unterstützen uns
vollkommen“, betonte Tho-
mas Cornelsen. Geplant wird
neben der Blaulichtmeile
auch zeitgleich ein Verkaufs-
offener Sonntag.

Info Am 13. Mai 2023 wird dann
der Kommersabend stattfin-
den. mh

Von Sportlern gegründet
Freiwillige Feuerwehr Nienburg bereitet 150-jähriges Bestehen vor

Anlässlich ihres 150-jährigen Bestehens bereitet die Freiwillige Feuerwehr Nienburg für den 7. Mai eine Blaulichtmeile mit Verkaufsoffe-
nem Sonntag vor. GRAFIK: FREIWILLIGE FEUERWEHR NIENBURG

Husum-Bolsehle
Angebot vom 27.12. – 31.12.2022
Jägerpfanne 1 kg 7,77 €
Raclette-Platte
(Pute, Schnitzel, R. Hüfte) 1 kg 14,90 €
Schlesische Weißwürste 100 g 1,19 €
Fleischwurst 100 g 1,29 €
Heringssalat 100 g 1,49 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Gebratene Haxe Stück 4,00 €
MITTWOCHSKNÜLLER:
Rinder-Hack 1 kg 8,99 €

Unser nächster Mittagstisch
ist am Donnerstag, 12.01.2023,

ab 11.00 Uhr
Allen unseren Kunden und Freunden
wünschen wir einen guten Rutsch
ins neue Jahr. Bleiben Sie gesund!!

Bolsehle • Tel.: 05027-12 37
www.landfleischerei-rode.de

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8 Uhr – 18 Uhr
Mittwoch 8 Uhr – 13 Uhr, Samstag 7 Uhr – 13 Uhr

Nienburg. Schon traditionell
werden auch in diesem Jahr
unmittelbar nach der Christ-
nacht in der Martinskirche
(Beginn 23 Uhr) die Bläserin-
nen und Bläser der Kirchen-
gemeinde St. Martin unter
der Leitung von Jürgen Cal-
lies um 24 Uhr Advents- und
Weihnachtslieder unter den
Arkaden vor dem histori-
schen Rathaus spielen. hm

Lieder unter den
Arkaden



ie Menschen sind
so unfreundlich
geworden und so

aggressiv. Diese Schilde-
rung zieht sich durch alle
Bereiche. Ob im Lebens-
mittelgeschäft, in der Arzt-
praxis, im Restaurant oder
im öffentlichen Nahverkehr
— überall wird offenbar nur
noch gemeckert und rum-
gemuffelt. Warum eigent-
lich?
Sollten wir nicht dankbar

sein, dass es Leute gibt, die
es uns ermöglichen, auch
an Heiligabend noch einzu-
kaufen, uns an Weihnach-
ten an den gedeckten Tisch
zu setzen oder uns mal
eben von A nach B fahren
zu lassen?
Hinzu kommt die Ge-

wissheit, dass auch an
Weihnachten Ärzte, medi-
zinisches Personal oder
Rettungskräfte bereit ste-
hen, die sich im Notfall um
uns kümmern.
Natürlich sind die Zeiten

nicht einfach. Corona und
das RS-Virus sind immer
noch oder neuerdings ein
Thema, steigende Lebens-
mittel- und Energiepreise
bereiten auch im Landkreis
Nienburg vielen Familien
und Menschen mit kleiner
Rente große Sorgen, und
die Gedanken an die Be-
völkerung in der Ukraine,
die in U-Bahn-Bahnhöfen
ausharren muss oder den
russischen Bomben ausge-
liefert ist, setzt vielen zu. Zu
recht.
Aber trotzdem ist das al-

les kein Grund, so un-
freundlich und rücksichts-
los durchs Leben zu gehen.
Oder, fast noch gruseliger,
bei Facebook rumzupöbeln.
„Dankbare Menschen

sind frohe Menschen.“ Die-
se Satz fiel unlängst beim
Frauenfrühstück in Heem-
sen. Ist was dran, oder?
Vielleicht besteht ja in den
nächsten Tagen hier und
dort Gelegenheit, einfach
mal „Danke“ zu sagen.
Andererseits scheint es

aber auch Menschen zu ge-
ben, die in diesen schwieri-
gen Zeiten besonders
dankbar sind und das
durch ihre finanzielle Un-
terstüzung ausdrücken.
„Haben wir sonst immer so
um die 350 Euro an Spen-
den bekommen, waren es
dieses Mal rund 700 Euro“,
berichtete gerade am Don-
nerstag Heiko Mönch aus
Haßbergen. In der Haßber-
ger Marienkirche fand am
4. Advent das traditionelle
Weihnachtskonzert statt.
Auch der Nienburger

Adventszauber wurde in
diesem Jahr besonders
dankbar angenommen.
Hinter den Mitwirkenden
liegen anstrengende, aber
auch schöne Wochen. Etli-
che sind sogar der Mei-
nung, dass der kleine
Weihnachtsmarkt rund um
Kirche und Rathaus noch
dadurch gewonnen hat,
dass es dieses Mal keine
Eisbahn gab und die Buden
deswegen anders angeord-
net werden konnten.
Eine Eisbahn muss sein,

keine Frage. Aber vielleicht
lässt sich ja beim nächsten
Mal ein anderes Plätzchen
finden.
Auch die HamS möchte

„Danke“ sagen. „Danke“
an Sie, unsere Leserinnen
und Leser, „Danke“ an die
Anzeigenkunden und, ganz
besonders, „Danke“ an un-
sere Austrägerinnen und
Austräger. Immerhin um
die 200.

D

GUTEN TAG

Odereinfach
mal„Danke“

sagen

Von Edda Hagebölling
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Derneue

RenaultAustral
E-TechFull Hybrid

jetzt bei unsbestellbar

Renault Austral: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,2-4,6; CO2-Emissionen kombiniert
(g/km): 141-105 (Nachgesetzl.Messverfahren,WertenachWLTP).
Abb. zeigt neuenRenault Austral E-Tech Full Hybrid TechnoEsprit Alpinemit Sonderausstattung.

AUTOHAUS SCHLESNER GMBH & CO.KG
Renault Vertragspartner
Hannoversche Str. 85, 31582 Nienburg, Tel. 05021-919090
www.schlesner.de

Nienburg. Damit auch für das
Essen zu Silvester und Neu-
jahr rechtzeitig eingekauft
werden kann, weist der städ-
tische Markt- und Veranstal-
tungsbereich auf die die Ter-
mine für den Wochenmarkt
zum Jahreswechsel hin.
Der Nienburger Wochen-

markt ist am Mittwoch, 28.
Dezember, von 8´bis 13 Uhr
und am Samstag, 31. Dezem-
ber, von 8 bis 12 Uhr und da-
mit eine Stunde kürzer geöff-
net
Die Stadtverwaltung weist

zusätzlich darauf hin, dass
nicht alle Wochenmarktbe-
schicker dieses Angebot
wahrnehmen. Welche Be-
schicker im Einzelnen an die-
sem Tag nicht auf dem Wo-
chenmarkt sind, kann am
besten direkt an den jeweili-
gen Verkaufsständen erfragt
werden.
Für den Transport der fri-

schen Waren nach Hause bie-
tet sich seit 2018 die prakti-
sche Wochenmarkt-Tasche
an. Anlässlich des zehnjähri-
gen Jubiläums der Auszeich-
nung zu „Europas schönstem
Wochenmarkt“ hat die Stadt
den Verkauf der Tasche mit
dem Jubiläumslogo gestartet.
Die Markttasche gibt es im

Nienburger Stadtkontor und
beim städtischen Veranstal-
tungsteam.
Die Wochenmarkt-Bonus-

karte wird auch im Jahr 2023
fortgeführt. Das bedeutet, die
Kunden und Kundinnen ha-
ben auch weiterhin uneinge-
schränkt die Möglichkeit, ab
einem Einkaufswert von 10
Euro einen Stempel auf ihrer
Bonuskarte zu erhalten. Des
Weiteren bittet das Wochen-
markt-Team zu beachten,
dass nur vollständig gestem-
pelte Bonuskarten akzeptiert
werden. Freie Stempelfelder

in der Bonuskarte berechti-
gen nicht zur Einlösung. Feh-
lende Stempel können nicht
von den Wochenmarktbe-
schickern mit Namenszei-
chen oder ähnlichem ergänzt
werden. Sollte einmal kein
Stempel zur Hand sein, kann
der Stempel beim Marktbe-
schicker auch am Markttag
nachgeholt werden. DH

InfoWeitere Informationen
zum Wochenmarkt sind unter
www.nienburger-wochen-
markt.de zu finden.

MarkttascheundBonuskarte
Wochenmarkt-Termine zum Jahreswechsel

Impressionen vom Nienburger Wochenmarkt FOTO: STADT NIENBURG

Nienburg/Asendorf. Bereits
das dritte Jahr in Folge haben
die Helios Kliniken in Nien-
burg und Stolzenau zur Ad-
ventszeit einen Wunschbaum
für das Kinderheim „Kleine
Strolche“ in Asendorf aufge-
stellt, mithilfe dessen Mitar-
beiter und Patienten Ge-
schenkwünsche zu Weihnach-
ten und Erlebniswünsche für
die kleinen Bewohner erfüllen
konnten. Rund 90 materielle
und 50 Erlebnisgeschenke
sind letztlich zusammenge-
kommen.
Dr. Sonja Risse, Leiterin Öf-

fentlichkeitsarbeit der „Klei-
nen Strolche“, sowie ihre Kol-
legin Peggy Diestelkamp be-
danken sich bei allen Mitar-
beitern und Patienten für die
zahlreichen Spenden.
Das Mitgefühl für die trau-

matisierten Kinder des Kinder-
heims „Kleine Strolche“ ist bei
den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern sowie bei den Pati-
entinnen und Patienten der
Helios Kliniken Mittelweser
noch immer ungebremst. Be-
reits das dritte Jahr in Folge
haben die Kliniken in Nien-
burg und Stolzenau Wunsch-
bäume aufgestellt, die wie in
den Vorjahren innerhalb von
kürzester Zeit abgegrast wa-
ren.
„Es ist für mich wirklich toll

zu sehen, dass die Spenden-
bereitschaft unter unseren
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern auch in diesem Jahr
wieder so unglaublich hoch
war. Es berührt uns alle sehr,
wenn man hört, was diese
Kinder in ihrem kurzen Leben
bereits erfahren mussten. Es
gibt kaum einen besseren
Zweck, um etwas zu spen-
den“, so Personalleiterin Irina
Kaping.
Zur Geschenkübergabe er-

schienen von Seiten des Kin-
derheims Dr. Sonja Risse, Lei-
terin der Öffentlichkeitsarbeit,
sowie Peggy Diestelkamp,
ebenfalls im Team Öffentlich-
keitsarbeit. Beide waren sehr
angetan.
„Die Geschenke wurden so

liebevoll eingepackt, man
sieht einfach, dass hier sehr
viel Herzblut investiert wurde.
Unsere Kinder danken es sehr.
Für viele von ihnen ist dies das
erste richtige Weihnachten
und häufig tatsächlich auch
das erste Mal, dass sie ein Ge-
schenk erhalten“, so Risse.
Bei den Wunschbäumen

wurden rund 90 materielle
Wünsche und 50 Erlebniswün-
sche erfüllt. Während es sich

bei den materiellen Geschen-
ken vor allem um Spielzeug
handelte, standen bei den Er-
lebnisgeschenken „Ein Tages-
ausflug“, „Ritter werden“ oder
„Therapeutisches Reiten“ zur
Auswahl.
Das Kinderheim in Asendorf

ist spezialisiert auf die Inob-
hutnahme von Säuglingen
und kleinen Kindern zwischen
0 und 6 Jahren. Knapp 70 Kin-
der können im Heim und den
unterschiedlichen Einrichtun-
gen untergebracht werden.
Viele dieser Kinder haben

schwere Vernachlässigung,
Gewalt und sexuellen Miss-
brauch erlebt. „Für unsere
Kinder ist es schwer, Vertrau-
en zu fassen. Dies können wir

nur mit viel Liebe und Geduld
erzielen. Einen großen Beitrag
hierzu leisten unsere Erlebnis-
se. Gerade beim therapeuti-
schen Reiten fällt es den Kin-
dern oft leichter, eine Bezie-
hung zu den Pferden aufzu-
bauen als zu den Menschen“,
erläutert Risse.
Besonders häufig wurden in

diesem Jahr die sogenannten
Warmies verschenkt - dies
sind Kuscheltiere, die erwärmt
und wie eine Kuschelwärmfla-
sche genutzt werden können.
„Diese Tierchen sind der per-
fekte Seelentröster für unsere
Kleinen. Wenn sie irgendwann
aus dem Kinderheim auszie-
hen, nehmen sie diese selbst-
verständlich auch mit in ihre

nächste Station – zum Beispiel
in eine Pflegefamilie“, erläu-
tert Diestelkamp.
Die Großzügigkeit der Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter
sowie der Patientinnen und
Patienten ist für die beiden
keinesfalls selbstverständlich.
„Wir leben in einer Zeit, in der
alles in einer rasenden Ge-
schwindigkeit so teuer gewor-
den ist, dass viele schon bei
den eigenen Lieben überlegen
müssen, was sie sich als Weih-
nachtsgeschenk leisten kön-
nen. Dass dennoch so viele
Geschenke zusammengekom-
men sind, berührt uns sehr
und wir bedanken uns bei je-
dem Einzelnen von Ihnen in
aller Form“, so Risse. DH

„Warmies“besonders gefragt
Helios-Wunschbaumaktion: Große Dankbarkeit beim Team „Kleine Strolche“

Freuen sich über den erfolgreichen Abschluss der Wunschbaum-Aktion in den Krankenhäusern in Nienburg und Stolzenau: Helios-Perso-
nalleiterin Irina Kaping (links) sowie Dr. Sonja Risse und Peggy Diestelkamp vom Kinderheim „Kleine Strolche“. FOTO: HELIOS KLINIKEN

Nienburg. Zum sechsten Mal
gastiert der „Nienburger
Weihnachtscircus“ in der Zeit
vom 24. Dezember bis zum
4. Januar auf der Festwiese.
Die Veranstalter versprechen
ein „buntes Cocktailpro-
gramm, so überraschend wie
Weihnachten“. Zu sehen ist
die Vorstellung täglich um 16
Uhr, außer am 1. Januar. An
Heiligabend gibt es freien
Eintritt für jedes Kind in Be-
gleitung eines zahlenden Er-
wachsenen. nis

Zirkus über die
Feiertage

Nienburg. Die Nienburger
Kreuzkirchengemeinde freut
sich über das Himmelsge-
schenk der aktuell milden
Temperaturen und lädt daher
zur Christvesper am Heiligen
Abend um 18 Uhr in die Kir-
che ein, nicht wie angekün-
digt in das Gemeindehaus.
Konfirmandinnen und Konfir-
manden gestalten den Got-
tesdienst mit einem Weih-
nachts-Anspiel. Warme Klei-
dung wird dennoch empfoh-
len, da die Kirche nur gering
beheizt sein wird. Es stehen
außerdem Decken zu Verfü-
gung. DH

Christvesper doch
in der Kreuzkirche

IN KÜRZE

Nienburg. Die Katasterämter
Fallingbostel, Nienburg, Sol-
tau, Sulingen, Syke und Ver-
den sowie alle weiteren
Dienststellen der Regionaldi-
rektion Sulingen-Verden des
LGLN (Landesamt für Geoin-
formation und Landesver-
messung Niedersachsen)
bleiben zwischen Weihnach-
ten und Neujahr für persönli-
che Besuche geschlossen.
Auf die Dienstleistungen
müssen Bürgerinnen und
Bürger dennoch nicht ver-
zichten. Sie erreichen die Ka-
tasterämter von Dienstag, 27.
Dezember, bis Freitag, 30.
Dezember, telefonisch zwi-
schen 8 und 12 Uhr und auch
per E-Mail. Weitere Informa-
tionen sind im Internet unter
anderem unter
www.lgln.de/rd-sul-ver ab-
rufbar. DH

Katasterämter
geschlossen

Nienburg. Wie viele andere
Institutionen und Vereine hat
auch der Nienburger Jugend-
rat für einen Tag eine der Bu-
den beim Adventszauber be-
stückt. Bei den Jugendlichen
gab es Dosenwerfen, was laut
Jugendratsvorsitzendem Eti-
enne Januzi nicht nur bei den
Jüngeren gut ankam. „Gegen
Abend haben auch Erwachse-
ne mitgemacht, die vielleicht

schon den ein oder anderen
Glühwein getrunken hatten“,
sagte Januzi schmunzelnd.
Wer sein Glück beim Dosen-

werfen versuchen wollte, zahlte
zwei Euro für drei Würfe – als
Preise winkten Süßigkeiten
und ein süßes Getränk. Die
Einnahmen sowie die übrig ge-
bliebenen Süßigkeiten und Ge-
tränke hat der Jugendrat der
Nienburger Tafel gespendet.

Insgesamt sind 186,36 Euro zu-
sammengekommen, wobei die
Jugendlichen laut Moritz Strutz
auch selbst noch Geld dazuge-
geben haben. Bei vielen Ad-
ventszauber-Besuchern sei es
gut angekommen, dass der Ju-
gendrat an die Tafel spenden
wollte. „Manche haben, als sie
die Spendenbox für die Tafel
gesehen haben, gleich ein biss-
chen mehr Geld reingesteckt“,

erzählte Strutz. Ihm hat der Tag
beim Adventszauber – bei dem
der Jugendrat auch Flyer ver-
teilt hat, um sich vorzustellen –
gut gefallen: „Es hat Spaß ge-
macht, mit den Leuten zu quat-
schen, ich fand es super.“
Der neue Tafel-Geschäfts-

führer Andreas Schmied nahm
die Spende des Jugendrates
gerne entgegen. Die Süßigkei-
ten sollen in erster Linie den

Kindern der Tafelkundinnen
und -kunden zukommen, das
Geld ins laufende Geschäft
fließen. „Wir brauchen jeden
Cent“, sagte Schmied. Froh ist
er darüber, dass die allgemei-
ne Spendenbereitschaft trotz
der gegenwärtigen Krisen
nicht eingebrochen ist – im
Gegenteil: „Die Spenden vor
Weihnachten sind höher als
sonst.“ mg

Nienburgs Jugendrat spendet anNienburger Tafel

©Kim Schneider - stock.adobe.com

MEIN TAG IST BESSER
MIT RADIO MITTELWESER.
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• Das Leben wieder mehr genießen - liebevolle
Pflege und Fürsorge im eigenen Zuhause.

• Wir vermiitteln Ihnen zuverlässige,erfahrene,
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Nienburg. Bereits zum zwei-
ten Mal ist der Friseursalon
König mit seinem neuen Team
aus Lemke in das CJD (Christ-
liches Jugenddorfwerk
Deutschlands) in Nienburg
gekommen, um den Kindern
und Jugendlichen rechtzeitig
zur Weihnachtszeit kostenfrei
einen neuen Haarschnitt zu
schneiden. Die Freude war
dementsprechend groß.
„Ich wollte unbedingt etwas

Neues ausprobieren, etwas
Schnelles und Schnittiges. Ich
freue mich richtig, dass es so
schön geworden ist“, berichtet
Pascal aus dem CJD.
Und Maher Kasim, Inhaber

des Friseursalons König, be-
richtet von der Motivation des
Teams, welche alle unentgelt-
lich gearbeitet haben:
„Als ich vor zwei Jahren

hier war, war dies ein un-
glaublich schöner Moment für
mich und mir war sofort klar,
das machen wir noch einmal.“
„Diese Augenblicke, wenn die
Kinderaugen leuchten und ein

Lächeln über das Gesicht
huscht, wollten wir noch ein-
mal erleben und spüren“, so
Kasim weiter.
Und so ließ sich das Team

Lemke zum Schluss auch noch
zu einem Versprechen hinrei-
ßen. Für alle Kinder und Ju-
gendlichen des CJD gibt es in
Zukunft eine Ermäßigung bei
dem Besuch des Friseursalons
in Lemke. DH

„Wenn ein Lächeln über dasGesicht huscht“
Team des Friseursalons König aus Lemke verpasste den Kindern des CJD schon zum zweiten Mal flotte Frisuren

Das Team des Friseursalons König aus Lemke mit den frisch frisierten Kindern des CJD und Einrich-
tungsleiterin Sabine Pflaum. FOTO: CJD NIENBURG

„
Das war ein un-
heimlich schöner
Moment für mich.

Maher Kasim,
Inhaber des Friseursalons König

rank Avellino wurde
mit äußerster Bruta-
lität in seinem eige-

nen Schlafzimmer ersto-
chen, der Täter muss in ei-
nem wah-
ren Blut-
rausch ge-
handelt
haben.
Besser ge-
sagt: die
Täterin.
Denn
Franks
Töchter
Alexandra
und Sofia beschuldigen
sich gegenseitig der Tat.
Die eine ist eine sadistische
Mörderin, die andere un-
schuldig. Aber welche? So-
wohl Eddie Flynn, der Sofia
vor Gericht verteidigt, als
auch Alexandras junge An-
wältin Kate Brooks be-
fürchten, dass die Wahrheit
im Trubel um diesen spek-
takulären Fall untergeht.
Denn der Ermordete war
nicht nur ehemaliger Bür-
germeister von New York,
es gibt auch ein Millionen-
erbe zu verteilen. Und Ed-
die Flynns Chancen, die
richtige Schwester vor dem
Gefängnis zu bewahren,
stehen fifty-fifty ...
Eine ist unschuldig. Die

andere eine eiskalte Kille-
rin. Welcher der beiden
Schwestern glaubst du?

gelesen von Jürgen
Maiwald, Bücher Leseberg

Info Steve Cavanagh: Fifty-
Fifty, Goldmann Verlag, 512
Seiten, 15 Euro, ISBN 978-3-
442-49214-5; auch als Ebook
lieferbar.

F

Eiskalte
Mörderin

Nienburg. Die Nienburger
BürgerInnen-Kompanie hat
einen neuen Vorstand ge-
wählt. Im Rahmen ihrer Ver-
sammlung wählten die Mit-
glieder des Vereins Petra Jä-
kel (1. Vorsitzende), Tamara
Ritter (2. Vorsitzende), Brigitte
Schalwig (Schatzmeisterin)
und Jil Boßmann (Schriftfüh-
rerin) in den Vorstand. Unter-
stützung leisten die Beisitze-
rinnen Christiane Rübenack,
Nazli Bayrak, Katrin Albers
und Shari Jäkel. Zu seinen

ersten Aufgaben erklärte der
neue Vorstand die Partizipati-

on am Scheibenschießen
2023. Die BürgerInnen-Kom-

panie möchte nicht nur am
Ausmarsch am Scheiben-
schießen-Montag teilnehmen.
„Wir möchten uns nicht nur

an den Feierlichkeiten beteili-
gen, sondern gleichberechtigt
am Scheibenschießen teilha-
ben.“, so Jäkel und Ritter. Da-
zu gehöre auch, dass sich der
Verein in die Organisation
des Fests einbringe. Erste Ab-
stimmungsgespräche mit dem
Offizier- und Unteroffizier-
Corps seien hierzu bereits er-
folgt. DH

Nicht nur feiern, auch organisieren
Vorstandswechsel bei Nienburgs BürgerInnen-Kompanie

Bürgermeister Jan Wendorf mit dem neuen Vorstand der Nien-
burger BürgerInnen-Kompanie. FOTO: BÜRGERINNENKOMPANIE

Nienburg. Die IHK Hannover
und die sechs IHK-Geschäfts-
stellen bleiben vom 24. De-
zember bis einschließlich 1.
Januar geschlossen. Am 27.,
28., 29. und 30. Dezember ist
aber für Außenhandelsunter-
nehmen, die Ursprungszeug-
nisse und andere Außenhan-
delsdokumente (zum Bei-
spiel Handelsrechnungen/
Zertifikate) in elektronischer
Form bei der IHK einreichen,
ein eingeschränkter Not-
dienst (von 10 bis 14 Uhr)
eingerichtet. Eine telefoni-
sche Erreichbarkeit besteht
nicht, per E-Mail an
zoll@hannover.ihk.de oder
über die Bemerkungen/Kom-
mentarfunktion der eUZ-An-
wendung ist die IHK aber zu
erreichen.
Ab Montag, 2. Januar, läuft

dann alles wieder wie ge-
wohnt. DH

Weihnachtspause
bei der IHK

Nienburg/Neustadt. Ein
Club, zwei Orte, und ganz
viel Hilfe für die Tafeln – so
lässt sich die jüngste
„Kauf-eins-mehr-Aktion“
des Rotary Clubs Nien-
burg-Neustadt zusammen-
fassen. Wie bereits in der
Vergangenheit mehrfach
erfolgreich praktiziert, wa-
ren Kunden der Famila-
Märkte in Nienburg und
Neustadt dazu aufgerufen,
bei ihrem Wochenendein-
kauf einen Artikel ihrer
Wahl mehr zu kaufen und
am Ausgang zur Unterstüt-
zung der Tafel in ihrer
Stadt zu spenden.
In beiden Orten unter-

stützen die Tafeln gerade in
der aktuellen Zeit hoher In-
flation zunehmend Men-
schen, die sich eine ausge-
wogene Ernährung nicht
mehr leisten können. „Wir
haben in beiden Städten
wieder bis unter das Dach
mit Kisten gefüllte Fahrzeu-
ge der örtlichen Tafel als
Ergebnis. Dafür ein großes
Dankeschön an all diejeni-
gen, die sich mit ihrem Ein-
kauf beteiligt haben“, sagt
Patrick Otto aus Neustadt,
der als Gemeindienstbeauf-
tragter des Rotary Clubs
wie bei den früheren Aktio-
nen dieser Art für die Ge-
samtorganisation verant-
wortlich war.
Besonders erfreut zeigt

sich auch Rotary-Präsident
Raoul Strutz (Nienburg)
über zusätzliche Barspen-
den: „500 Euro in Neustadt
und fast 800 Euro in Nien-
burg sind ein weiteres be-
sonderes Zeichen der Un-
terstützung und ermögli-
chen es den Tafeln, be-
darfsgerecht kurzfristig be-
nötigte Waren zu kaufen.“
Aufgrund des großen Er-

folgs der Aktion hat der Ro-
tary Club bereits entschie-
den, unmittelbar vor Ostern
erneut für die Tafeln zu
sammeln. DH

Volle
Kisten für
die Tafeln

Nienburg. Der Baum war ge-
schmückt, das Festtagsmenü
geplant, die Vorfreude groß –
es fehlten nur noch die Ge-
schenke für die große Besche-
rung im Liebenauer „Schwal-
bennest“. Kurz vor Heilig-
abend, am 22. Dezember, wur-
den zahlreiche Päckchen von
E-Center-Marktleiter Kai Peter
Kruse und Mitarbeiterin Cari-
na Schramm freudig überge-
ben.
Wie schon im vergangenen

Jahr hatten die sechs Kinder
der traumatherapeutischen
Wohngruppe ihren Wunsch-
baum, gespendet von der
Gärtnerei Woelk, mit vielen
selbstgebastelten Geschenk-
anhängern im E-Center an der
Verdener Landstraße aufge-
stellt. Innerhalb von etwas
mehr als einer Woche wurden
von den Kundinnen und Kun-
den rund 50 Geschenkewün-
sche erfüllt. „Auch dieses Mal
sind wir total dankbar und
überwältigt von der Reso-
nanz“, freute sich E-Center-
Mitarbeiterin Carina
Schramm. „Diese Aktion
macht einfach allen Beteilig-
ten Spaß.“ Bereits am ersten
Tag und sogar noch nach Ab-
lauf der Aktion seien Ge-
schenke eingetrudelt, die
selbstverständlich gerne nach-
gereicht wurden.
Neben den Wünschen auf

den bunten Geschenkanhän-
gern gab es auch wieder die
Möglichkeit, den Jugendhil-
fe-Verein „Trapez“ mit Spen-
den zu unterstützen. Diese
werden dann etwa für neue
Dekoration in der Wohngrup-
pe oder für Ausflüge genutzt.
„Etwas gemeinsam unterneh-
men und erleben zu können,
ist für die Kinder einfach toll.
Dieses Jahr waren wir zum
Beispiel im Wolfcenter, im Zoo
oder im Universum Bremen“,

erzählte Betreuerin Johanna
Müller. Eine Überraschung
gab es von den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern des E-
Centers, die noch einmal 250
Euro für die Mädchen und
Jungen im Alter zwischen
sechs und acht Jahren gesam-
melt hatten und damit für kur-
ze Sprachlosigkeit sorgten.
Zusätzlich erfolgte die Über-

gabe der beiden Pfandboxen,
die seit 2015 im Nienburger
Markt installiert sind. In einer
der Boxen wird dauerhaft für
die benachbarte Kindertages-
stätte St. Michael gesammelt.
Daniela Tasler, stellvertreten-
de Leitung der Einrichtung,
nahm die Spende über gut 900
Euro entgegen und hatte als
Dank ein großes, buntes Bild
für das E-Center dabei: „Jedes
Jahr bin ich gerührt von der

Spendenbereitschaft. Wir nut-
zen das Geld, um frisches
Obst und Gemüse für unser
tägliches gesundes Frühstück
und die Snackrunde zu kau-
fen.“ Der Empfänger der
zweiten Pfandbox wechselt
jährlich, dieses Jahr ging der
Erlös, auch in Höhe von gut
900 Euro, ebenfalls an das Lie-
benauer „Schwalbennest“.
2023 wird für die Jugendabtei-
lung des SBV Erichshagen ge-
sammelt. „Besonders zum
Jahresende und in der Weih-
nachtszeit machen wir uns
Gedanken, wie es anderen
geht und wie wir helfen kön-
nen. Umso schöner ist es, nun
zu sehen, dass die Spenden
unserer Kundschaft ankom-
men und wie sie genutzt wer-
den“, zeigte sich Marktleiter
Kai Peter Kruse gerührt. mka

Geschenke fürs „Schwalbennest“
Wunschbaum und Pfandboxen im E-Center Hanekamp waren wieder ein voller Erfolg

Daniela Tasler, stellvertretende Leitung der St.-Michael-Kindertagesstätte, Marktleiter Kai Peter Kruse, Johanna Müller, Erzieherin im
„Schwalbennest“, und E-Center-Mitarbeiterin Carina Schramm (von links) bei der Übergabe kurz vor Weihnachten. FOTO: KAKOSCHKE

Beim Schmücken des Wunschbaumes durften alle Kinder aus dem
„Schwalbennest“ mithelfen.

IN KÜRZE

Nienburg. Die Arbeiten für
den Rad- und Fußweg am
Domänenweg in Nienburg
hätten in dieser Woche be-
endet sein sollen. Aufgrund
der Witterung konnte jedoch
der Asphalteinbau in den
Rad- und Fußwegen nicht er-
folgen. Die Nutzung auf der
vorhandenen Schottertrag-
schicht ist jedoch einschließ-
lich der fertiggestellten Que-
rungshilfe möglich. Ebenso
ist die Asphaltdeckschicht in
der Fahrbahn noch nicht fer-
tiggestellt. Hier wurde je-
doch provisorisch eine Bin-
derschicht eingebaut, die die
uneingeschränkte Nutzung
der Fahrbahn ermöglicht.
Der endgültige Abschluss
der Arbeiten wird voraus-
sichtlich im März durchge-
führt, wenn die Asphaltmate-
rialien wieder verfügbar sind.
Der Radweg ist nur auf der
Schottertragschicht befahr-
bar. DH

Domänenweg
später fertig

IN KÜRZE
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Fleischerei Süchting
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Wir bitten um 3 bis 4 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 9,90 €Un
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Bratcurry, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat . f. 10 Pers.. 9999,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau ·Z (0 5023) 539 · www.fleischerei-suechting.de

Dreierlei vom Schweinefilet
Schnitzel, Kasseler, Ragout, Gratin,
Butterreis, Rahmsauce,
Gurken- u. Bohnensalat 139,–
Herbstbüffet
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat 119,–
70er-Jahre-Büffet
Currywurst, Schaschlik, kleine Wiener,
Nudel- und Kartoffelsalat,
Th. Mett, Käse, gefüllte Eier,
Brotkorb, Butter, Nachtisch 129,–
XXL-Büffet
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat 129,–
Bayrisches Buffet
1/2 Haxen, Weißwurst, Leberkäs, Back-
hendl, Sauerkraut, Kartoffel-
stampf, süßer Senf 129,–

20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 99,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 99,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 99,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 99,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 99,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 99,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 99,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 59,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 59,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 59,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 85,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 85,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 99,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 99,–

Schlemmermenü
Putenbrust, Rinderroulade, Hähnchenschnitzel,
Bratensauce, Kartoffelgemüse-
pfanne, Bohnensalat 149,–

Th. Mett
frisch . . . . . . .100 g –,75
Schinken-
schnitzel. .100 g –,79
Rinderrouladen
a. d. Oberschale. .100 g 1,49
Gyros-
geschnetztes100 g –,79

Fleisch-
salat . . . . . . 100 g –,89
Land-
schinken. . 100 g 1,49
Kasseler-
aufschnitt . 100 g 1,49
Benjamin-
Gouda. . . . . 100 g –,89

Wintermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat, Nachtisch 159,-
Wintermenü 2
Hochzeitssuppe, Schweine- und Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 159,-
Wintermenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln, Bohnensalat, Nachtisch 159,-

„Grünkohl SATT“
Kasseler, Rauchenden, Bregenwurst, Kartoffeln 129,-
Wellfleisch, Bremer Pinkel, Ofenkartoffeln, Dicke Wurst jeweils 1,50

Warmes Mittagessen:
Mo.: Feiertag

Di.: Frikadelle
Erbsen, Möhren, Kartoffelbrei 5,50

Mi.: Berliner Currywurst
Sauce, Ofenkartoffeln 5,50

Do.: Rahmschnitzel
Kroketten, Salat 6,00

Fr.: Rindergulasch
Nudeln 6,50

Sa.: Saunasuppe 5,50

Partyservice 2023
1. Quartal

Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
Sonntags 8.00–12.30 Uhr

20 kl. R.-Rouladen 139,–
20 kl. S.-Rouladen 109,–
Prinzenbraten (Rind) 139,–
Försterbraten (Rind) 139,–
Hirschbraten 149,–
Wildgulasch 129,–
jeweils mit Beilagen nach Wahl

Entenbrust
Kartoffeln, Rotkohl, Bohnensalat, Sauce 199,-

Täglich 11.30 – 13.00 Uhr
Currywurst 4,50
Paprika- o. Rahmschnitzel 5,50
Hähnchenschnitzel 5,50
Gemüseschnitzel
u. Taler mit Zaziki 6,00

Frohe Weihnachten
und einen

guten Rutsch
ins neue Jahr!

Nienburg. Am ersten Advent-
wochenende haben sich 21
junge Menschen in Wöpse
mit dem neuen Jahresmotto
der Evangelischen Jugend
beschäftigt. Gemeinsam wur-
de nicht nur gearbeitet, ge-
spielt und Spaß gehabt, son-
dern sich auch gemeinsam
auf die Weihnachtszeit einge-
stimmt.
Das Seminar startete am

Freitag mit einer Großgrup-
penaktion. Gemeinsam muss-
ten alle versuchen, die 25 ge-
stellten Aufgaben in nur 60
Minuten zu lösen. Dabei ka-
men verschiedenste witzige
Situationen zustande. Es
mussten zum Beispiel alle ge-
meinsam eine Krippenspiel-
Szene nachstellen oder das
Spiel „This´s the Story of my
Pony“ umdichten, sodass am
am Ende „This´s the Story of
my reindeer“ entstand. Diese
Zeit wurde auch genutzt, um
das Freizeitheim schön weih-
nachtlich zu dekorieren. Zum
Abschluss gab es dann noch
eine Andacht und gemütli-

ches Beisammensein mit Tee
und Keksen.
Am nächsten Morgen gab

es dann einen Stationenlauf
zum neuen Jahresmotto: „Vit-
amin G - gemeinsam groß“

Dort wurde gespielt, eine
Murmelbahn gebaut und teil-
weise auch einfach nur über
mögliche tiefere Bedeutungen
des Jahresmottos philoso-
phiert. Wie kann Gott (wie)

ein Vitamin sein und was
macht eine Gemeinschaft so
richtig schön?
Der Samstagnachmittag

war dann zum Entspannen
und Basteln. Es wurden Last-

Minute-Adventskalender ge-
bastelt, Untersetzer gefilzt
und Papier geschöpft. Neben-
bei gab es dann leckere Waf-
feln und selbstgemachten
Punsch.
Am Abend wurde es dann

auch noch einmal kreativ. In
Kleingruppen gab es Vorstel-
lungen zu Sätzen wie: „Ma-
ria, ist das heilig oder kann
das weg?“ und „Josef, wir
brauchen einen Krippen-
platz“. Die Vorstellungen wa-
ren in Teilen so kreativ ausge-
legt, dass es sogar Lachtränen
gab.
Der Sonntagmorgen wurde

dann genutzt, um sich mit
dem Psalm 24 auseinanderzu
setzen.
Passend zu der Bibelstelle

„Macht hoch die Tür, die Tor
macht weit“ durfte jeder sein
eigenes Tor basteln.
Nach einem letzten ge-

meinsamen Mittagessen fuh-
ren alle mit Weihnachtsmusik
im Ohr und neuen Impulsen
und den Andachten im Hin-
terkopf nach Hause. DH

„Ist das heilig oder kanndasweg?“
Evangelische Jugend hatte zu kreativemWeihnachtsseminar eingeladen

Viel Spaß hatten die Jugendlichen beim Weihnachtsseminar in Wöpse. FOTO: EVANGELISCHE JUGEND

Haßbergen. Aus aktuellem
Anlass haben sich die Schüle-
rinnen und Schüler der
Grundschule Haßbergen in
diesem Schuljahr viele Ge-
danken darüber gemacht, wie
man Energie einsparen kann.
Sie sind zu ganz unterschied-
lichen Ideen gelangt, die sehr
vielfältig sind. Sie gehen von
der Einführung eines „Licht-
wächters“, der dafür zustän-
dig ist, das Licht auszuschal-
ten, wenn es nicht mehr be-

nötigt wird, bis zum Ausschal-
ten von elektrischen Geräten,
die derzeit nicht gebraucht
werden.
So entstand auch die Idee,

den Tannenbaum, der jährlich
in der Pausenhalle aufgebaut
wird, in diesem Jahr nicht mit
einer Lichterkette zu verzie-
ren. Doch trotzdem sollte der
Baum leuchten – wie kann
das umgesetzt werden? Über
diese Frage diskutierten die
Kinder lebhaft, bis die Ent-

scheidung getroffen wurde,
verschiedene Sterne, die fun-
keln, an den Baum zu hän-
gen. Gesagt getan, so wurden
verschiedene Bastelangebote
in den einzelnen Klassen ge-
schaffen.
Die erste Klasse hat Sterne

aus alten Straßenkarten aus-
gestanzt und goldig verziert.
Die zweite Klasse hat Sterne
aus alten Büchern ausge-
schnitten. Aus alten Geträn-
kepackungen hat die dritte

Klasse Sterne mit Hilfe eines
Cuttermessers ausgeschnitten
und mit Glitzer verziert. Klas-
se 4 hat Sterne aus Stoffresten
ausgeschnitten und auf Pappe
geklebt. Auf diese Weise ist
ein ganz wunderbarer Ster-
nenbaum entstanden.
Zusätzlich hatten die Kin-

der die Möglichkeit, Wünsche
auf einem kleinen Kärtchen
zu formulieren. Hier reichen
die Wünsche von „Ich wün-
sche mir Frieden auf der

Welt“, über „Ich wünsche den
Menschen im Krieg einen
milden Winter“ bis hin zu
„Ich wünsche mir Lego zu
Weihnachten“.
Ein besonderer Dank geht

an Familie Kaup aus Hämel-
hausen für die Tannenbaum-
spende. Diese Baumaktion
passt sehr gut zu unserem
Konzept der Umweltschule.
Die Sterne wurden alle nach-
haltig hergestellt und zudem
wird Energie gespart. DH

Sternenfunkelnder Tannenbaum
Kinder der GS Haßbergen brachten ihren Baum auch ohne Strom zum Strahlen

Die Kinder der Grundschule Haßbergen brachten ihren Tannenbaum auch ohne Strom zum Strahlen. FOTO: GRUNDSCHULE HAßBERGEN

Ein Jahr mit vielen Herausforderungen neigt
sich dem Ende. Wir wünschen eine friedvolle
Weihnachtszeit und viel Kraft, Glück und
Erfolg für das kommende Jahr!

Leese. Am Mittwoch, dem 4.
Januar, lädt der DRK-Orts-
verein Leese von 16 bis 19:30
Uhr zur nächsten Blutspende
ein. Dieser Termin findet
diesmal aufgrund von Ener-
giesparmaßnahmen in der
Grundschule, Friedrich-Lud-
wig-Jahn-Straße 7, statt.
Spender mögen bitte den
Personalausweis und den
Blutspenderpass mitbringen.
Im Anschluss wird ein kleiner
Imbiss gereicht. Man freut
sich auf rege Teilnahme und
neue Gesichter, die ihre Vor-
sätze zu Jahresbeginn gleich
umsetzen möchten. DH

Blutspende in
Leese

IN KÜRZE

Ein Geschenk zu Weihnachten
– einfach und unkompliziert –

Gutscheine für eine schöne Busreise!

31.12.2022
Samstag

Silvesterparty
Ü50 Silvesterball 2022/2023
Fahrt im modernen Reisebus, Silvesterfeier incl. kalt/warmem Buffet, Eisbuffet, Mitternachts-
suppe, frische Berliner, incl. Getränke, Schlager, Musik und Show kleine Überraschung, und
vieles mehr Euro 129,00

21.01.2023-
22.01.2023
2 Tage
Samstag-
Sonntag

„Grüne Woche” Berlin
Die größte Ernährungsmesse der Welt!
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstück im Lokal oder rustikal am Bus, Eintritt "Grüne Woche",
Übernachtung mit Frühstücksbuffet im Mittelklasse Hotel, 3 Std. geführte Stadtrundfahrt, Denkmal
zur Wiedervereinigung und vieles mehr... Preis pro Person im DZ Euro 185,00

29.01.2023
Sonntag

Wintermärchen
Eine Reise durch den winterlichen Harz
Fahrt im modernen Reisebus, Mittagssuppe Soljanka, Harzkristall Derenburg, Fahrt mit der Harzer
Schmalspur Bahn (Wernigerode-Drei Annen Hohne), Abendessen mit Wildfütterung Euro 85,00

05.02.2023
Sonntag

GOP – Spaß & Akrobatik –
Erleben Sie einen schönen Sonntag Sonntag im KaiserPalais Bad Oeynhausen
Fahrt im modernen Reisebus, Kaffee und Kuchen im Kaiserpalais, Eintritt GOP, beste Sitzplätze, 1. Kate-
gorie, Sekt, persönliche Betreuung von uns auf dem Bus und vieles mehr. Euro 86,00

31.03.2023-
07.04.2023
8 Tage
Freitag-
Freitag

Kurreise an die polnische Ostseeküste
Urlaub & Kur im Fischerdorf Rowy
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstücksbuffet im Lokal auf der Hinfahrt, Übernachtungen im Hotel
Kormoran mit Schwimmbad, Wellnessanlage und Kurbereich, Frühstücksbuffet, Abendbuffet, 10 Ku-
ranwendungen, mehrere Ausflüge vor Ort inclusiv (eigener Reisebus bleibt vor Ort), persönliche Be-
treuung von uns auf dem Bus und wie immer vieles mehr Preis pro Person im DZ Euro 659,00

30.04.2023-
02.05.2023
3 Tage
Sonntag-
Dienstag

Keukenhof - Amsterdam und Tulpen
Erleben Sie Holland und den Keukenhof im Blütenmeer von Tulpen
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstück rustikal am Bus oder im Lokal, 2 Übernachtungen Mittel-
klasse Hotel, 2x Frühstücksbuffet, 2x großes Abendbuffet, Grachtenrundfahrt, Eintritt im Keukenhof,
Haarlem, Volendam, Zaanse Schans, Windmühlen, Käsebauern usw., Besuch Holzschuhmacherei
und vieles mehr... Preis pro Person im DZ Euro 659,00

05.06.2023-
12.06.2023
8 Tage
Montag-
Montag

Auf der schönen blauen Donau 2023
Erleben Sie den Frühsommer auf der Donau
Flusskreuzfahrt von Passau nach Budapest und zurück
4SterneplusSchiff,alleKabinenmitfranz.Balkon,Vollpension,Bordprogramme,Galadinner,Unterhaltung
anBord...undvielesmehraufdemSchiff,BustransferimmodernenReisebus,vonNienburgnachPassauund
zurück auf direktemWeg, Kofferservice, Reiseleitung
Bitte Programm anfordern, oder kommen Sie in unser Reisebüro und lassen sich persön-
lich beraten. Preis pro Person Doppelkabine aussen Euro 2.199,00

Lieber Gast, schauen Sie immer auf die
Leistungen, die Sie für Ihr Geld bekommen.

Zustieg z.B. Bahnhof - Nienburg/Weser Rollator usw. sind für uns kein Problem.

Wir freuen uns auf Sie !!!

BUS & Reisebüro Möglin
Georgstraße 14 · 31582 Nienburg/W. ·R 0 50 21-91 43 99

Zum Jahreswechsel wünschen wir Ihnen die stille
für den Blick nach innen und vorne, um mit neuen
Kräften den Mut für die richtigen Entscheidungen
im neuen Jahr treffen zu können.

Mit diesem Weihnachtsgruß verbinden wir unse-
ren Dank für das Vertrauen, dass sie uns in die-
sem Jahr wieder geschenkt haben.

Wir wünschen Ihnen, unseren Gästen und An-
gehörigen ein friedvolles Weihnachtsfest und für
das neue Jahr Gesundheit und Zufriedenheit.

URLAUBSREIF?
Sie packen Ihre Koffer, den Rest erledigen wir !

www.derpart.com/nienburger-reisebuero

Nienburger Reisebüro GmbH
Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Tel. (05761) 9 20 70

Wir stehen Ihnen gerne für die Erfüllung Ihrer Urlaubs-
träume zur Verfügung. Bei uns finden Sie Beratung, die es
online nicht gibt und das zu Preisenwie im Internet.
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LESERREISEN 2023

Die Berichtigung von Druckfehlern und offensichtlichen Rechenfehlern bleibt vorbehalten.

BERATUNG & BUCHUNG: Media-Reisen GmbH & Co. KG | Telefon 0571 - 882 88 | Obermarktstr. 28 - 30 | 32423 Minden | info@media-reisen.de | Mo-Fr 10-16 Uhr www.dieharke.de

Pandemiebedingte Absagen werden erstattet.

Die Harke tritt ausschließlich als Medienpartner auf. Die Bewerbung stellt nur einen Teil der Leistungen unserer Reisepartner dar. Die ausführlichen Reiseleistungen/Informationen finden Sie in den Flyern/der Ausschreibung des jeweiligen Veranstalters.

Von der goldenen Stadt
Prag nach Dresden,

auf dem unvergesslich
schönen Elberadweg, an
weitläufigen Flussland-
schaften von Moldau und
Elbe. Das Barockkloster
der Kapuziner, die alte
Königsstadt Leitmeritz
oder die Fahrt durch die
beeindruckende Porta Bo-
hemica/die Elbschlucht,
die sächsische Schweiz mit
ihrem beeindruckenden
Elbsandsteingebirge, das
sind nur einige der zahl-
reichen Highlights dieser
Reise. Den schönen Ab-
schluss dieser Reise bildet
Dresden, das kulturelle
Zentrum Sachsens, mit
dem Zwinger, der Frauen-
kirche, Theaterplatz und
Semperoper. Ein weiterer
Höhepunkt wird Sie be-
geistern - gehen Sie mit

dem Rad in Dresden auf
Entdeckungs-Tour. Der
Transport ihrer Räder/E-
Bikes erfolgt in einem spe-
ziellen Radanhänger.

Fordern Sie den
ausführlichen
Reiseverlauf an.

Es gelten die allgemeinen Reisebe-dingun-
gen des Reiseveranstalters Eagle Tours,
Inh. Reiner Volker, Immanuelstraße 16a,
32427 Minden.

Mit dem eigenen Rad von Prag nach Dresden
MIT DEM FAHRRAD ENTLANG VON MOLDAU UND ELBE

8 Tage
11.06. - 18.06.2023

Eingeschlossene Leistungen:
• An- und Rückreise nach Prag und
von Dresden zurück mit dem Bus
Zustiege: Porta Westfalica, Hille,
Minden, Petershagen, Uchte, Stolzenau,
Landesbergen, Nienburg, Steimbke

• Verladung und Beförderung Ihres Fahrrades
• Gepäcktransport auf allen Tagesetappen
• 7 Übernachtungen in Hotels der guten
und sehr guten Mittelklasse

• Verpflegungsleistungen inkl.: 7 x Frühstück
im Hotel / 3 x Abendessen / 2 x Mittagessen /
1 x Kaffee und Kuchen

• Große Weinprobe im Schlosskeller Melnik
• Deutschsprachige Stadtführung in Prag
• Fahrradtour für Genießer in Dresden
• Qualifizierter tschechischer Radguide
• Begleitung durch Reisebus mit Rad-
anhänger

FRÜHBUCHERPREISE bis 18.02.23 p. P.

im Doppelzimmer €1.295,-
EZ-Zuschlag € 295,-

Los Angeles - Joshua
Tree N.P. - Kingman -
Williams - Grand Can-
yon - Bryce Canyon -
St. George - Valley of
Fire State Park - Las
Vegas - Yosemite N.P. -
Sacramento - San Fran-
cisco - Monterey - Los
Angeles

Erleben Sie während
dieser Busrundreise die

Höhepunkte im Südwes-
ten der USA: Glitzernde
Metropolen, atemberau-
bende Landschaften und
faszinierende Sehens-

würdigkeiten erwarten
Sie. Einige der schönsten
Landschaften und Natio-
nalparks dieser Erde liegen
im Westen der Vereinig-
ten Staaten. Freuen Sie
sich u.a. auf Höhepunkte
wie die Metropolen Los
Angeles, San Francisco
und Las Vegas sowie den
Grand Canyon, den Bryce
Canyon und den Yosemite
Nationalpark.

Reisetermine:
20.04. - 05.05.2023
04.05. - 19.05.2023
07.09. - 22.09.2023
28.09. - 13.10.2023

Es gelten die allgemeinen Reisebedingun-
gen des Reiseveranstalters Media-Reisen
GmbH & Co. KG, Obermarktstr. 28-30,
32423 Minden.

Busrundreise USA: Western Highlights
ALLE HIGHLIGHTS IM SÜDWESTEN DER USA IN EINER TOUR

16 Tage
April - Oktober 2023

Eingeschlossene Leistungen:
• Flug ab/bis Frankfurt nach Los Angeles
• Willkommensgespräch mit Ihrer Reise-
leitung am Ankunftstag in der Lobby

• 15 Tage Rundreise im klimatisierten
Reisebus

• 14 Übern. in Hotels der guten Mittelklasse
• täglich Frühstück (kontinental oder
amerikanisch)

• Nationalparkgebühren lt. Programm
• Stadtrundfahrten Los Angeles und San
Francisco, Besuch der Geisterstadt Calico,
Scenic 17-Mile-Drive

• Betreuung durch deutschsprachige Reise-
leitung während der gesamten Rundreise

• Gepäckbeförderung (Bus) für 1 Koffer p. P.
• Reiseunterlagen

Reisepreise pro Person

im Doppelzimmer €3.999,-
im Einzelzimmer € 5.198,-
im DZ mit 3 Personen € 3.799,-
Rail&Fly (Hin- & Rückfahrt, 2. Klasse) € 85,-

s

INFO-
VERANSTALTUNG
Do., 09.02.2023

18:30 Uhr
Hotel Weserschlößchen

Anmeldung unter
0571 882 88

info@media-reisen.de

INFOVERANSTALTUNG
09.02.2023 | 18:30 UHR
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Stolzenau/Liebenau. Das Le-
ben im Mittelalter erscheint
aus heutiger Sicht ungemein
lebendig und spannend. Das
empfanden auch die Schüle-
rinnen und Schüler der Se-
kundarklasse 3 der Helen-Kel-
ler-Schule Stolzenau im Rah-
men ihrer Unterrichtsreihe
„Mittelalter“. Mit der Begeis-
terung erwachten auch viele
Fragen und Interesse an der
längst vergangenen Zeit.

Wie Menschen damals bei
uns gelebt haben
Nach der Erkundung des Le-
bens der Ritter und den Besu-
chen einer Burg und des mit-
telalterlichen Marktes in Reh-
burg wollten die Schülerinnen
und Schüler nun wissen, wie
es denn hier im Landkreis
Nienburg im Mittelalter zuge-
gangen sein könnte und ob es
davon noch irgendwelche
Spuren gäbe.

Webrahmen, Kleidung
Werkzeug
Bei einem Besuch der Liebe-
nauer Ausstellung „Auf Sand
gebaut – von Sand begraben“
hatten die Schülerinnen und
Schüler die Gelegenheit, in
die Zeit um das 8./9. Jahrhun-
dert einzutauchen und mit Un-
terstützung von Gundula Tes-
sendorf vom Verein Rauzwi
herauszufinden, wie Men-
schen bei uns zu dieser Zeit
gewohnt und gelebt haben.
Die Kombination von Gra-

bungsfotos, Vitrinen mit ech-
ten Funden und großflächig
gemalten Bildern ermöglichte
allen Schülerinnen und Schü-
lern, in den Räumlichkeiten an
der Langen Straße in Lieben-

au einen eigenen Zugang zu
den archäologischen Erkennt-
nissen zu finden. Zusätzlich
halfen die vielen Modelle von
Webrahmen, Kleidung, Ge-
bäuden und Werkzeugen den
Schülern dabei, sich eine kon-
krete Vorstellung vom Leben
in der alten Siedlung zu ma-
chen.
Zu vielen Fragen konnten

die Schülerinnen und Schüler
eigenständig Antworten und
Anschauungsmaterial entde-
cken und darüber hinaus In-
formationen von Gundula Tes-
sendorf einholen.
Nach dem Aufenthalt in der

Ausstellung bildete der Be-
such des Freigeländes zwi-
schen Liebenau und Steyer-
berg das Sahnehäubchen: Ein
Grubenhaus im Modell zu se-
hen ist nicht vergleichbar da-
mit, in einem Nachbau zu ste-
hen.
Auch der Getreidespeicher,

ein Gartenzaun und ein Back-
ofen wurden auf dem Gelände
entdeckt. Als auch noch das
Wasser der Aue durch die
Bäume schillerte, erfassten al-
le Schüler, wie hoch dazu im
Vergleich die Siedlung liegt –
dass also tatsächlich eine Dü-
ne unter ihren Füßen liegen

muss, obwohl man von oben
nur Gras und Felder sieht.
Beim nächsten Aktionstag

auf dem Freilichtgehöft des
Vereins Rauzwi werden die
Schüler das Gelände sicher
noch einmal besuchen.
Die Schüler und Lehrerin-

nen sind dem Verein Rauzwi
sehr dankbar, dass er mit sei-
nem Engagement dieses span-
nende kulturelle Erbe so er-
lebbar und nachvollziehbar
gestaltet. Die Ausstellung in
Liebenau öffnet immer sonn-
tags von 14 bis 18 Uhr, für
Schulklassen werden Sonder-
termine angeboten. DH

„Wiewaresbei uns imMittelalter?“
Schülerinnen und Schüler der Helen-Keller-Schule zu Besuch bei Rauzwi in Liebenau

Gundula Tessendorf konnte sich über wissbegierige Besucherinnen und Besucher freuen. FOTO: HELEN-KELLER-SCHULE STOLZENAU

„
Das Mittelalter

erscheint
ungemein
spannend.

Helen-Keller-Schule,
Stolzenau

Am vergangenen Wochenende trafen sich die Jugendrotkreuzgruppen
aus dem DRK-Kreisverband Nienburg zum Kekse backen. Über 20 Kin-
der folgten der Einladung der Kreis-JRK-Leiterin Meike Matthies ins
Denkhaus nach Loccum. Mit Unterstützung der JRK-Leitungen aus
Nienburg, Landesbergen, Steyerberg und Rehburg wurde mit Feuerei-
fer ausgestochen, gebacken und verziert. Zur Belohnung hatte Kreisge-
schäftsführer Martin Krone für jedes Kind ein JRK-Cap mitgebracht, das
natürlich gleich aufgesetzt wurde. Nach drei Stunden backen, naschen
und spielen gab es für jedes Kind und die anwesenden Vertreter der
DRK Ortsvereine, zu denen die JRK-Gruppen gehören, noch eine Tüte
Kekse zum Mitnehmen. Wer mehr über das JRK wissen oder selbst da-
bei sein möchte, der bekommt weitere Informationen unter www.drk-
nienburg.de/jugend/ oder von der Ehrenamtskoordination des DRK
Kreisverbandes Nienburg unter der Telefonnummer 05021/906243.
Zum Foto: Unter den Augen von Nicole Glissmann, 1. Vorsitzende DRK
Ortsverein Landesbergen (hinten links) bringt Kreis-JRK- Leiterin Meike
Matthies Kekse zum Verzieren für die fleißigen JRK-Bäcker und Bäcker-
innen. Foto: DRK-Kreisverband Nienburg

Kekse gebacken



Sonntag, 25. Dezember 2022 • Nr. 52 DIE HARKE am Sonntag 7. LOKALES

www.laminatdepot.de

Heimteeexxx SSSSSStttttttaaarr 2019

Ausgezzzzzeeeeiiiiichnet:

Faaacchhhänddlleer
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de
Soziales Engagement

11
04

1H
AN

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10 - 19 Uhr · Sa 9 - 18 Uhr

Jetzt 17x · auch in: Bielefeld, Bochum, Dortmund,
Duisburg, Essen, Gelsenkirchen, Hamburg, Hamm,
Iserlohn, Lippstadt, Mülheim/Ruhr, Paderborn,
Porta Westfalica, Solingen, Velbert und Wuppertal

NEU in HANNOVER!

Leisten & Dämmung

KOSTENLOS
250 Sorten sofort

zum Mitnehmen

am A2 Center

Hannover
am A2 Center · Varrelheide 204

l Laminat l Klick-Vinyl l Parkett l Edelharzbodenl Biobodenl Rigid-Vinyl

Stolzenau. Bei der Weih-
nachtsfeier der Kinderfeuer-
wehr Stolzenau standen ne-
ben Spiel und Spaß auch Be-
richte über die Arbeit mit den
Kindern im Mittelpunkt.
14 der 20 Mädchen und

Jungen zählenden Kinderfeu-
erwehr lauschten gespannt
den Berichten ihres Kinderfeu-
erwehrwartes Thorsten Mett-
ner und seiner Stellvertreterin
Julia Bittner. Im Jahresbericht
wurde neben einem Besuch
im Gemeindejugendfeuer-
wehrzeltlager in Landesber-
gen auch von einer spannen-
den Fahrt mit dem Feuerweh-
mehrzweckboot der Samtge-
meinden Mittelweser und We-
ser-Aue berichtet. Eine Erste-
Hilfe-Schulung führte das
DRK Landesbergen mit den
Kindern durch. Der Rettungs-
wagen bekam dabei besonde-
re Aufmerksamkeit. Den Di-
nopark in Münchehagen be-
suchten die Kinder gemein-
sam mit weiteren Kinderfeuer-

wehren des Landkreises.
Die Kinder treffen sich ein-

mal in der Woche zu Spiel und
Spaß sowie zur kindgerechten
feuerwehrtechnischen Ausbil-
dung, bei der auch Experi-
mente durchgeführt werden.
Bei der Flämmchenabnah-

me, an der fünf Kinder im Mai
in Anemolter teilnahmen,
wurden Stufe eins und zwei
von fünf Stufen erfolgreich ab-
solviert. Die Ferienpassaktion
im Juli kam so gut an, dass die
Kinderfeuerwehr 14 neue Kin-
der aufnehmen konnte.
Ortsbrandmeister Michael

Drübber und der Vorsitzende
des Fördervereins „Freunde
der Ortsfeuerwehr Stolzenau“,
Wolf-Dieter Emme, verteilten
Geschenke, die sie im Auftrag
des Nikolaus‘ weitergeben
sollten. Interessierte Kinder im
Alter von 5 bis 12 Jahren, die
mitmachen möchten, können
sich unter der Mailadresse
Kinderfeuerwehr@feuerwehr-
Stolzenau gerne melden. DH

Spiel, Spaßund
Berichte

Stolzenaus Kinderfeuerwehr feierte

Gute Laune bei der Weihnachtsfeier der Stolzenauer Kinderfeuer-
wehr. FOTO: HORST HELMERKING

Heemsen. Mareike Apholz
weiß, dass sie früh dran ist. Sie
weiß aber auch, dass viele
Schülerinnen und Schüler, die
im kommenden Jahr ihren
Schulabschluss erwerben,
schon jetzt die Weichen stellen
für die Zeit nach der Schule.
Die Leiterin der Grundschule
Heemsen lädt darum herzlich
dazu ein, sich schon jetzt um
ein Freiwilliges Soziales Jahr
(FSJ) zu bewerben. Dank der
großzügigen Förderung der
Samtgemeinde Heemsen sind
zwei Stellen zu besetzen. Un-
terstützung bekommt Mareike
Apholz bei ihrem Aufruf von
Lene Schmidt und Hanna Ste-
de, den beiden amtierenden
FSJlerinnen.
Lene Schmidt aus Hämel-

hausen hat ihr Abitur im Früh-
sommer am Johann-Beck-
mann-Gymnasium in Hoya
gemacht. Für die 19-Jährige
stand ziemlich bald fest, dass
sie fürs Lehramt studieren
möchte. Um aber zu testen, ob
das wirklich die richtige Ent-
scheidung ist – Bedenken hat-
te sie unter anderem wegen
der Lautstärke, die von einer
Schulklasse ausgehen kann –
hatte sie sich zunächst in
Heemsen um ein FSJ bewor-
ben. An ihrer Entscheidung,
Lehrerin zu werden, hat sich
bisher nichts geändert.
Nicht so richtig entscheiden,

ob sie mit Kindern arbeiten
oder lieber etwas Künstleri-
sches machen möchte, konnte
sich bis zum Beginn des FSJ
dagegen Hanna Stede aus
Haßbergen. Die ebenfalls 19-
Jährige hat ihr Abi an der ASS

in Nienburg gemacht.
„Junge Leute, die sich bei

uns bewerben, müssen aber
nicht zwingend das Abitur ge-
macht haben, ein OBS-Ab-
schluss ist auch völlig okay“,
betont Mareike Apholz.
„Wichtig ist, dass ihnen die
Arbeit mit Kindern Spaß
macht, der Rest kommt von al-
lein“, weiß die Schulleiterin
aus Erfahrung.
Und sie hat ebenfalls längst

festgestellt: ein FSJ ist eine
Win-Win-Situation für alle Be-
teiligten. Für die jungen Leute
selbst, weil sie nach zehn oder
13 Jahren Schule praktisch ar-
beiten und dabei feststellen
können, ob der Umgang mit
Kindern das Richtige sein

könnte, für die Kinder, weil sie
eine FSJlerin eher als große
Schwester oder ältere Freun-
din wahrnehmen, und natür-
lich auch für das Kollegium.
„Zum einen sind die beiden

für uns eine große Entlastung,
zum anderen ermöglichen sie
uns nicht selten einen ande-
ren Blick auf Themen, die wir
in den Dienstbesprechungen
oder im täglichen Austausch
diskutieren“, so Mareike Ap-
holz.
Die Einsatzmöglichkeiten

an der Schule sind vielfältig.
Hanna Stede war gerade in
einer 1. Klasse im Einsatz, als
die HARKE vorbeischaute. Da
an der Grundschule Heemsen
mit ihren rund 220 Mädchen

und Jungen in den Klassen 1
bis 3 vor der Pause in Ruhe im
Klassenraum gefrühstückt
wird, hatte sie für die Kinder
gerade frisches Obst vorberei-
tet.
Lene Schmidt unterstützte

dagegen gerade im Matheun-
terricht mit Mareike Apholz in
einer 4. Klasse. Da es zum ers-
ten Mal darum ging, mit dem
Zirkel zu hantieren, waren
zwei weitere hilfreiche Hände
mehr als willkommen.
Und auch Monika Franken-

hauser, seit rund 30 Jahren Ja-
Lehrerin an der Grundschule
Heemsen, war voll des Lobes.
„Die Pausenaufsicht mit Un-
terstützung der FSJlerinnen
ist naturgemäß deutlich ent-

spannter“, betont die Garbse-
nerin.
Zusätzlich zu der täglichen

Arbeit in der Schule besuchen
FSJlerinnen und FSJler in den
zwölf Monaten ihres Einsat-
zes, der monatlich mit 400 Eu-
ro entgolten wird, mehrere
einwöchige Seminare. Erste
Hilfe, vernünftige Ernährung,
Sportangebote, Umgang mit
ADHS und Stress können dort
die Themen sein.

InfoWer im Schuljahr
2023/2024 ein Freiwilliges Sozi-
ales Jahr an der Grundschule
Heemsen absolvieren möchte,
schickt seine Bewerbung einfach
per Mail an verwaltung@gs-
heemsen.de.

ZwischenKollegiumundKindern
An der Grundschule Heemsen sind zum kommenden Schuljahr zwei FSJ-Stellen frei

Heemsens Grundschulleiterin Mareike Apholz (rechts) mit den beiden FSJlerinnen Lene Schmidt und Hanna Stede. FOTO: HAGEBÖLLING

Von Edda Hagebölling
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BAD NENNDORF
Auf demWachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947 - 0
nenn@moebel-heinrich.de

HAMELN
Werkstr. 19
31789 Hameln
Tel.: 05151 6095 - 0
hameln@moebel-heinrich.de

KIRCHLENGERN
Lübbecker Str. 137 - 143
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 98505 - 0
kirchl@moebel-heinrich.de

Weitere Infos erhalten Sie
unterwww.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:ÖFFNUNGSZEITEN:Montag – Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr | Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

Das bedeutet:
bis zu55%auf Küchen+ 10%Jubiläums-Bonus.
bis zu 33%aufMöbel + 10%Jubiläums-Bonus.

Verlängerte Laufzeit nur bis
zum31.01.2023.

Wir verlosen die Tankgutscheine
zwischen allen imAktionszeitraum
abgeschlossenen Kaufverträgen.

1) Jubiläums-Bonus. Gültig bis zum 31.01.2023 auf Möbel und Küchen ab einem Einkaufswert von 50 Euro. Gilt nur für Neuaufträge, ausgenommen preisreduzierte Werbeware, mit Dauertiefpreis gekennzeichnete Ware
und bereits reduzierte Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel, Küchen-Elektrogeräte, Spülen, Armaturen, Küchenzubehörartikel und Möbel folgender Her-
steller: Musterring, Gallery M, Schöner Wohnen, Joop, Henders & Hazel und Xooon. Diesen persönlichen Gutschein bitte ausschneiden und mitbringen. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. Art. Nr. 0996 1028 |
2) Finanzierung. Gültig bis zum 31.01.2023. Ab einemEinkaufswert von 1000.- Euro. Laufzeit der Finanzierung jeweils 6/ 12/ 24/ 36/ 65Monate. Weitere Laufzeiten auf Anfrage. Ein Angebot der TARGOBANKAG, Kaser-
nenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Keine Anzahlung, keine Gebühren, effektiver Jahreszins 0,0%. Bonität vorausgesetzt. Gilt nur für Neuaufträge. | 3) Tankgutschein.Die Tankgutscheine werden verlost. Jeder abgeschlossene
Kaufvertrag imAktionszeitraumvom 19.12.2022 - 31.01.2023nimmt automatisch teil. Ob Sie gewonnen haben, könnenSie auf unserer Internetseite einsehen.Wir werdenSie schnellstmöglich benachrichtigen.

Alle exklusiven
Vorteile unterwww.moebelheinrich.de/jubilaeumJubiläums-Jubiläums-

Bis Sa., 31.12.2022
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Mengen.
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solange
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reicht!

Direkt-Beratung
Di., 27.12. – Fr., 30.12.2022
inBadNenndorf &Hameln
Do., 29.12. – Fr., 30.12.2022

inKirchlengern

Im Rahmen der Weihnachtsfeier des Schützenvereins Landesber-
gen, die im Anschluss an den „Lebendigen Adventskalender“ im
Schützenhaus stattfand, gab es wieder einen besonderen Wett-
kampf mit dem Luftgewehr. Dabei war nicht die höchste Ringzahl
oder die beste Zehn gefordert, sondern der Teiler 150 war das Ziel.
Stephan Schwarzmann war mit seinem Teiler von 149,0 am dichtes-
ten zum Zielteiler und sicherte sich ganz knapp vor Karsten Hassel-
busch undWolfgang Lühring neben demWeihnachtspokal auch
den ersten Wildfleischpreis. Stephan Schwarzmann (Mitte) gewann
denWeihnachtspokal sowie den ersten Wildfleischpreis.

Foto: Schützenverein Landesbergen

Pokal für Schwarzmann

Passend zur Vorweihnachtszeit hat der Schützenverein Heidhausen
in diesem Jahr sein erstes „Weihnachtsbaum-Schießen“ veranstal-
tet. Bei einem gemütlichen Nachmittag mit Kaffee und Keksen wur-
den die ersten drei Platzierten mit einemWeihnachtsbaum be-
schenkt. Der 1. Platz ging an Carsten Simon, der 2. Platz an Bettina
Harmening und der 3. Platz an Gudrun Vahlsing. Gleichzeitig wurde
der Laserpokal ausgeschossen. Auch hier landete Carsten Simon auf
Platz 1. An der Feuertonne, mit heißem Glühwein und Bratwurst
vom Grill, fand der Nachmittag seinen Abschluss.

Foto: Schützenverein Heidhausen

Weihnachtsschießen

Zur Jahreshauptversammlung des Skatklubs Haßbergen konnte
Carsten Mönch, der 1. Vorsitzende des Klubs, 17 der 27 Mitglieder
begrüßen. Nach einem kurzen Rückblick auf das Jahr 2022 standen
Ehrungen und die Vereinsmeisterschaft im Vordergrund. Für 50-jäh-
rige Mitgliedschaft wurde Hans-Joachim Kurrelvink, für 40 Jahre
Karl-Heinz Meinking und für 30 Jahre Andreas Lampe geehrt. Ver-
einsmeister wurde Volker Evers, Vize-Meister Karl-Heinz Meinking,
Drittplatzierter ist Ulrich Reinhardt. Dieser sicherte sich auch die
„Maurerkelle“ (wenigsten, verlorene Spiele). Pokalsieger wurde
Carsten Mönch. Als neuer Kassenprüfer wird Reinhard Hormann
fungieren. Der SK Haßbergen wird am 2. Oktober nächsten Jahres
sein 70-jähriges Bestehen feiern. Die neue Saison beginnt mit dem
Übungsabend am Dienstag, 3. Januar, um 19 Uhr, weitere interes-
sierte Skatspieler sind vielmals willkommen. Das Foto zeigt von links
nach rechts stehend: Volker Evers, Hans-Joachim Kurrelvink, Karl-
Heinz Meinking, Carsten Mönch und Ulrich Reinhardt sowie vorn
knieend Andreas Lampe. Foto: Skatclub Haßbergen

Skatklub wird 70

Gadesbünden. Beim DRK Ga-
desbünden fand jetzt die erste
Adventsfeier für alle Mitglie-
der und älteren Mitbürgerin-
nen und Mitbürger nach der
Corona-Pause statt.

Weihnachtliche Lieder und
lustigen Geschichten
Im Dorfgemeinschaftshaus
wurden ein paar frohe Stun-
den mit weihnachtlichen Lie-
dern und lustigen Geschichten
verbracht. Nach dem Kaffee-
trinken gab es zahlreiche Eh-
rungen.
Für ihre 40-jährige Mitglied-

schaft wurde in Abwesenheit
Ingrid Stolz mit Urkunde, Na-
del und Blumen geehrt.
Eine Auszeichnung für 25-

jährige Zugehörigkeit gab es
nachträglich für Angelika Wi-
cke. Seit 20 Jahren sind Jutta

Frerking, Helga Dietrich,
Edeltraud Deike und Silvia
Vogelsang und dabei.

Urkunde, Nadel und Blu-
men für Ingrid Stolz
Seit mittlerweile 21 Jahren ge-
hören Lianne Buchholz, Brigit-
te Heidorn, Doris Kaddatz und
Margrit Seemann dem Orts-
verein an. Es fehlten Martina
Barg, Erika Schrader und Bea-
te Schneckner.

Nachträgliche Ehrungen
wegegen Corona-Pause
Bevor der Adventsnachmittag
zu Ende ging und das Ab-
schlusslied „O du fröhliche“
gesungen wurde, wünschte
der Vorstand allen Anwesen-
den ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gesundes
neues Jahr. DH

Frohe Stunden inGadesbünden
DRK-Ortsverein ehrte bei der Adventsfeier im DGH langjährige Mitglieder

Im Rahmen seiner Adventsfeier ehrte das DRK Gadesbünden um Lydia Ruprecht (links) zahlreiche Mit-
glieder. FOTO: DRK GADESBÜNDEN
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Stolzenau. Die Computer lau-
fen heiß, die Telefone stehen
nicht still. Der Vorstand des
SKV Rot-Gold hat alle Hände
voll zu tun, denn im Februar
2023 wird wieder Karneval
gefeiert. „Die grobe Planung
steht, nun geht’s ins Detail“,
erklärt Jürgen Wegener, 1.
Vorsitzender des Vereins. Das
närrische Treiben beginnt am
Donnerstag, 16. Februar, und
geht bis zum Rosenmontag,
20. Februar. In dieser Zeit dür-
fen sich alle Jecken, ob klein
oder groß, jung oder alt, auf
tolle Veranstaltungen freuen.

Die Veranstaltungen im Ein-
zelnen:

¢ Donnerstag, 16. Februar: Mit
dem altbewährten Bingo-
Nachmittag unter dem Motto
„Bingo 60plus“ eröffnen die
Narren und Närrinnen die Fei-
erlichkeiten. Im „Hotel zur
Post“ dürfen sich die Gäste auf
Kaffee und Kuchen, Bingo-
spiel und weitere Überra-
schungen freuen. Der Karten-
vorverkauf beginnt ab 9. Ja-
nuar in den Geschäften Dro-
gerie Hellwig und Schuhhaus
Niemeyer. Am Abend der Alt-
weiberfastnacht bieten ver-
schiedene Stolzenauer Lokali-
täten „Party bis zum Abwin-
ken“ an.

¢ Freitag, 17. Februar: Nach
zweijähriger Zwangspause
wird endlich wieder das Rat-
haus zur Schlüsselübergabe
gestürmt. Um 11 Uhr 11 über-
nehmen die Karnevalisten, al-
len voran Prinzessin Claudia
I., die Herrschaft für den We-
serflecken. Die Prunksitzung

am Abend findet im Festzelt
auf dem ZOB in Stolzenau
statt. Die Gäste dürfen sich auf
ein tolles Bühnenprogramm,
gespickt mit Musik, Tanz und
jeder Menge Klamauk freuen.
Die Online-Kartenreservie-
rung übernimmt Nico Horst-
mann unter N.Horstmann-
skv@gmx.de. Vorbestellungen
können auch auf der Vereins-

homepage unter: www.SKV-
Rot-Gold.de (unter dem Reiter
„Formulare“) vorgenommen
werden. Die Abholung erfolgt
am Freitag, 20. Januar, im
„Hotel zur Post“. Ab 18 Uhr
werden die reservierten Ein-
trittskarten ausgegeben. Der
freie Verkauf findet ab 18:30
Uhr statt. Im Anschluss an die
Prunksitzung findet eine mega

Karnevalsparty im Festzelt
statt.

¢ Samstag, 18. Februar: Dieser
Tag gehört den Jüngsten des
Narrenvolks. Singen, tanzen,
toben, Späße machen und da-
zu noch viele schöne Überra-
schungen, stehen auf dem
Plan für den quirligen Kinder-
nachmittag. Der Eintritt ist frei

und die besten Kostüme wer-
den wie immer gebührend be-
lohnt. Am Abend dürfen sich
alle Feierlustigen auf eine
grandiose Karnevalsparty im
Festzelt freuen.

¢ Sonntag, 19. Februar: Der
Sonntag wird wie immer das
Highlight des Stolzenauer
Karnevals sein. Der bunte
Festumzug zieht durch die
Straßen des Weserfleckens.
Wenn der Startschuss um 14
Uhr in der ehemaligen „Hol-
ländersiedlung“ fällt, steht
Stolzenau Kopf.
„Wir laden alle herzlich ein,

bei diesem Event mit zu ma-
chen. Ob mit oder ohne Wa-
gen, Fußgruppen, Einzelgän-
ger oder gemeinsam im
Freundes- oder Familien-
kreis,“ betont der SKV-Vor-
stand. Wer an dem Karnevals-
umzug der Superlative teil-
nehmen möchte, kann sich on-
line über die Homepage unter:
www.SKV-Rot-Gold.de anmel-
den. Zusätzlich liegen Anmel-
deformulare in den Geschäf-
ten Drogerie Hellwig und
Schuhhaus Niemeyer aus. Die
Teilnahme ist kostenlos. Im
Anschluss an den Umzug fin-
det die große Preisverleihung
im Festzelt statt.

¢ Montag, 20. Februar: Am
Rosenmontag wird um 17 Uhr
die Schlüsselrückgabe im Rat-
haus stattfinden. Zur Ab-
schlussveranstaltung lädt der
SKV ins Restaurant Mykonos
ein. Und wenn um 23:11 Uhr
der Bacchus, Gott des Weines,
in Flammen aufgeht, rufen die
Jecken ein letztes Mal…
„Stolzenau Helau“.

EndlichwiederKarneval
In Stolzenau laufen die Vorbereitungen bereits auf Hochtouren

Der SKV-Vorstand um Jürgen Wegener (sitzend) ist im Planungsfieber. FOTO: STOLZENAUER KARNEVALS-VEREIN

Gemütlich ging es auf der Weihnachtsfeier der
Lichtenhorst Landfrauen zu. Nach einem leckeren
Essen standen Ehrungen auf dem Programm. Die
Vorsitzende Claudia Hogreve konnte je eine Urkun-
de und Blumenstrauß überreichen, an Claudia Par-
da für 10 Jahre im Landfrauenverein, Irene Kraft für
20 Jahre, Helga Fiedler für 40 Jahre und an Erika
Verbarg für 50 Jahre. Einen Blumengruß erhielt
auch Jutta Basler-Hagedorn für die musikalische
Begleitung. Ein weiterer Höhepunkt des Abends
war der Vortrag von Marianne Riecke „ Entspannt

die Weihnachtszeit genießen.“ In ihren Erzählun-
gen fand sich so manche Landfrau wieder. Zu hohe
Erwartungen an sich selbst und andere, trüben
häufig diese Tage. Marianne Riecke gab viele
Tipps, wie man die Weihachszeit stressfrei gestal-
tet. Mit vielen guten Vorsätzen im Gepäck , alles in
Zukunft etwas lockerer zusehen, endete dieser
schöne Abend. Claudia Hogreve bedankte sich bei
allen Landfrauen für die gute Zusammenarbeit im
vergangenen Jahr und wünschte allen eine friedli-
che, fröhliche Weihnachtszeit. Foto: Landfrauen

Weihnachtsfeier in Lichtenhorst
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28.12. BIS 24 UHR

ÖFFNUNGSZEITEN AN SILVESTER

10.00 - 13.00 Uhr

GenießerWelt 
08.00 - 14.00 Uhr

Nicht gültig für die Bereiche Parfümerie, Beauty, Uhren, Schmuck und Spielwaren. Ausgenommen sind Firmen und Bereiche der
ModeWelt: Brautmode,MCM und Rimowa. Der SportWelt: Fahrräder, Skihartware, Golfhartware, Uhren/Messgeräte, Tennisball TNB Tour 2.0

vonWilson und Fitnessgeräte. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.

Stolzenau. Am Donnerstag,
dem 19. Januar, startet bei
der VHS Mittelweser ein
neuer Kurs „Englisch für
die Reise“ mit Anna Jung-
hänel im Gymnasium in
Stolzenau. Der Kurs findet
von 17 bis 18.30 Uhr statt
und läuft zehn Abende. In
diesem Kurs lernen Teil-
nehmende mit Grund-
kenntnissen (Schuleng-
lisch) wichtige Wörter und
Redewendungen für we-
sentliche Sprechsituatio-
nen, wie zum Beispiel im
Hotel, beim Einkaufen oder
im Restaurant kennen.
Am Freitag, dem 20. Ja-

nuar, startet ein neuer Kurs
„Klang-Yoga im sanft flie-
ßenden Stil“ mit Simone
Bendlin im Alten Bahnhof
in Stolzenau. Der Kurs fin-
det von 18 bis 19.30 Uhr
statt und läuft über acht
Abende.
Anmeldungen für alle

Kurse werden schriftlich
entweder direkt über die
Webseite der Volkshoch-
schule Nienburg oder per
E-Mail und ausgefülltem
Anmeldeformular an die
Adresse VHS-Mittelwe-
ser@gmx.de beziehungs-
weise per Post an Martina
Broschei, Kleine Geest 5,
31592 Stolzenau, entgegen-
genommen. DH

NeueKurse
inStolzenau

Bruchhausen-Vilsen. Wel-
che Geräusche sind nachts
im Wald zu hören? Sehen
wir noch unsere eigene
Hand vor Augen? Welche
Waldbewohner sind in der
Nacht unterwegs? Und
wieso fühlen wir uns im
Dunkeln so anders als im
Hellen?
Am Sonnabend, 7. Janu-

ar, lädt Waldpädagogin Ju-
lia Grimpe-Nagel ein zu ei-
ner Nachtwanderung für
alle Sinne auf dem Heili-
genberg bei Bruchhausen-
Vilsen.
Auf festes Schuhwerk

und der Witterung entspre-
chende Kleidung sollte ge-
achtet werden. Geeignet ist
die Veranstaltung für Kin-
der ab sechs Jahren.
Die Kosten betragen

sechs Euro für Erwachsene
und drei Euro für Kinder.
Treffpunkt ist der öffentli-
che Parkplatz „Klostermüh-
le“ an der Wanderkarte.
Die Mindestteilnehmen-
denzahl beträgt zehn Per-
sonen.
Anmeldungen sind bis

zum 6. Januar, 11 Uhr, beim
Tourismus-Service Bruch-
hausen-Vilsen unter Tele-
fon 04252-9300 50 oder per
E-Mail an touris-
mus@bruchhausen-vil-
sen.de möglich. Nachtwan-
derungen für Gruppen sind
auf Anfrage ebenfalls mög-
lich.. DH

Geräusche
derNacht

©Kim Schneider - stock.adobe.com

MEIN TAG IST BESSER
MIT RADIO MITTELWESER.

Rehburg. Am Sonnabend, 7.
Januar, findet die traditionel-
le Holzversteigerung in der
Stadtforst in Rehburg im Be-
reich der Waldchaussee statt.
Zur Versteigerung kommen
rund 300 Raummeter Brenn-
holz (hauptsächlich Buchen-
holz) von etwa drei Metern
Länge, aufgeteilt in Poltern
von etwa vier bis sechs
Raummetern. Das zu verstei-
gernde Holz kann ab 9 Uhr
besichtigt werden.
Die Anfahrt aus Richtung

Rehburg: Jägerstraße (L 360)
in Richtung Loccum fahren
bis zum Wald; den ersten be-
fahrbaren Waldweg links ab-

biegen.
Anfahrt aus Richtung Loc-

cum: Rehburger Straße (L
360) in Richtung Rehburg
fahren bis fast zum Ende des
Waldes; den letzten befahr-
baren Waldweg rechts ab-
biegen. „Es wird darauf hin-
gewiesen, dass nur begrenz-
ter Parkraum in unmittelba-
rer Nähe zur Verfügung
steht“, heißt es von der
Stadtverwaltung Rehburg-
Loccum.
Weitere Informationen gibt

es bei Jessica Sölter von der
Stadtverwaltung Rehburg-
Loccum unter Telefon
(05037)970144. hm

Am 7. JanuarHolzauktion

Marklohe. Am 7. Dezember
konnte der Markloher Kul-
tur- und Ideen-Treff im
Rahmen seiner Literatur-
abende wieder eine Bü-
chervorstellung anbieten.
In den adventlich ge-
schmückten Räumen des
evangelischen Gemeinde-
hauses stellten Karin Heldt,
Ludger Schwabe und Hel-
ga Kampf von der „Bücher-
butze“ in Nienburg einige
ausgesuchte aktuelle Neu-
erscheinungen vor.
Angefangen mit liebevol-

len Bilder-, Kinder- und Ju-
gendbüchern für die Enke-
linnen und Enkel sowie
ausgesuchten Romanen
und Erzählungen bis zu
Krimis und Thrillern war al-
les dabei.
Auch Hedda Fehsenfeld,

eine Autorin aus Marklohe,
die unter dem Pseudonym
Hanna Ringena schreibt,
war anwesend und stellte
ihre Bücher vor. DH

Bücher
vorgestellt



KULTUR

Samstag, 24.12.
Nienburg
Polizeimuseum, mit Sonderausstel-
lung: Juden brauchen wir hier nicht!
Hamburgs jüdische Polizeibeamte -
1918 bis 1952, 10 bis 13 Uhr,, Lange
Straße 20-22
WIR-WIR-WIR - Ausstellung mit Ar-
beiten Nienburger Künstler, 11 bis 14
Uhr, GalerieN, Leinstraße 26
Wiedensahl
Mawilhelm: Ausstellung des Wil-
helm-Busch-Preisträgers Mawil, 12
bis 16 Uhr, Wilhelm-Busch-Geburts-
haus, Hauptstraße 68a
Nienburg
Fresenhof, Quaet-Faslem-Haus, Bie-
dermeiergarten, Lapidarium, 14 bis
17 Uhr, Museum, Leinstraße 4 und
48
Sonderausstellung: Magie des
Lichts-Experimente und optische Il-
lusion, 14 bis 17 Uhr, Museum, Fre-
senhof, Leinstraße 48
Rehburg-Loccum
Projektchor für Weihnachten auf
dem Marktplatz, 16 Uhr, Marktplatz,
Am Markt 16
Stolzenau
Circus Piglet, 16 Uhr, Kloster Schin-
na, Klosterstr. 1

Sonntag, 25.12.
Nienburg
Lighthouse in St. Michael: Moderner
Gottesdienst mit der Impact Band,
11.30 Uhr, Kirche St. Michael, Mar-
tinsheidestraße 6
Wiedensahl
Mawilhelm: Ausstellung des Wil-
helm-Busch-Preisträgers Mawil, 12
bis 16 Uhr, Wilhelm-Busch-Geburts-
haus, Hauptstraße 68a
Nienburg
Fresenhof, Quaet-Faslem-Haus, Bie-
dermeiergarten, Lapidarium, 14 bis
17 Uhr, Museum, Leinstraße 4 und
48
Sonderausstellung: Magie des
Lichts-Experimente und optische Il-
lusion, 14 bis 17 Uhr, Museum, Fre-
senhof, Leinstraße 48
WIR-WIR-WIR - Ausstellung mit Ar-
beiten Nienburger Künstler, 14 bis 17
Uhr, GalerieN, Leinstraße 26
Stolzenau
Circus Piglet, 15 Uhr, Kloster Schin-
na, Klosterstr. 1
Montag, 26.12.
Circus Piglet, 15 Uhr, Kloster Schin-
na, Klosterstr. 1

Dienstag, 27.12.
Nienburg
Fresenhof, Quaet-Faslem-Haus, Bie-
dermeiergarten, Lapidarium, 10 bis
17 Uhr, Museum, Leinstraße 4 und
48
Sonderausstellung: Magie des
Lichts-Experimente und optische Il-
lusion, 10 bis 17 Uhr, Museum, Fre-
senhof, Leinstraße 48

Mittwoch, 28.12.
Fresenhof, Quaet-Faslem-Haus, Bie-

dermeiergarten, Lapidarium, 10 bis
17 Uhr, Museum, Leinstraße 4 und
48
Sonderausstellung: Magie des
Lichts-Experimente und optische Il-
lusion, 10 bis 17 Uhr, Museum, Fre-
senhof, Leinstraße 48
Wiedensahl
Mawilhelm: Ausstellung des Wil-
helm-Busch-Preisträgers Mawil, 12
bis 16 Uhr, Wilhelm-Busch-Geburts-
haus, Hauptstraße 68a

Donnerstag, 29.12.
Nienburg
Fresenhof, Quaet-Faslem-Haus, Bie-
dermeiergarten, Lapidarium, 10 bis
17 Uhr, Museum, Leinstraße 4 und
48
Sonderausstellung: Magie des

Lichts-Experimente und optische Il-
lusion, 10 bis 17 Uhr, Museum, Fre-
senhof, Leinstraße 48
Hoya
Treffpunkt Trefurt der IG Synagoge,
10 bis 12 Uhr, Deichstraße 3
Wiedensahl
Mawilhelm: Ausstellung des Wil-
helm-Busch-Preisträgers Mawil, 12
bis 16 Uhr, Wilhelm-Busch-Geburts-
haus, Hauptstraße 68a

Freitag, 30.12.
Nienburg
Fresenhof, Quaet-Faslem-Haus, Bie-
dermeiergarten, Lapidarium, 10 bis
13 Uhr, Museum, Leinstraße 4 und
48
Sonderausstellung: Magie des
Lichts-Experimente und optische Il-

lusion, 10 bis 13 Uhr, Museum, Fre-
senhof, Leinstraße 48
Wiedensahl
Mawilhelm: Ausstellung des Wil-
helm-Busch-Preisträgers Mawil, 12
bis 16 Uhr, Wilhelm-Busch-Geburts-
haus, Hauptstraße 68a
Syke
Gongkonzert mit Peter Heeren, 16
Uhr, Syker Vorwerk, Waldstraße 76
Planetarische Gongsymphonie mit
Peter Heeren, 16 Uhr, Syker Vorwerk,
Waldstraße 76

Samstag, 31.12.
Nienburg
Polizeimuseum, mit Sonderausstel-
lung: Juden brauchen wir hier nicht!
Hamburgs jüdische Polizeibeamte -
1918 bis 1952, 10 bis 13 Uhr,, Lange

Straße 20-22
WIR-WIR-WIR - Ausstellung mit Ar-
beiten Nienburger Künstler, 11 bis 14
Uhr, GalerieN, Leinstraße 26
Wiedensahl
Mawilhelm: Ausstellung des Wil-
helm-Busch-Preisträgers Mawil, 12
bis 16 Uhr, Wilhelm-Busch-Geburts-
haus, Hauptstraße 68a
Nienburg
Fresenhof, Quaet-Faslem-Haus, Bie-
dermeiergarten, Lapidarium, 14 bis
17 Uhr, Museum, Leinstraße 4 und
48
Sonderausstellung: Magie des
Lichts-Experimente und optische Il-
lusion, 14 bis 17 Uhr, Museum, Fre-
senhof, Leinstraße 48
Espelkamp
Silvesterkonzert mit dem Kammer-
ochester der Jungen Philharmonie
Köln, 17 Uhr, Theater, Trakehner
Straße 1
Silvesterkonzert mit der Jungen
Philharmonie Köln, 17 Uhr, Theater,
Trakehner Straße 1
Rehburg-Loccum
Weltklassik am Klavier mit Severine
Kim, 17 Uhr, Romantik Bad Rehburg,
Friedrich-Stolberg-Allee 4A
Stolzenau
Circus Piglet, 18 Uhr, Kloster Schin-
na, Klosterstr. 1
Nienburg
Azzurro - Italopop-Musicalkomödie,
15 Uhr und, 20 Uhr, Theater auf dem
Hornwerk, Mühlentorsweg 2

Sonntag, 01.01.
Nienburg
Fresenhof, Quaet-Faslem-Haus, Bie-
dermeiergarten, Lapidarium, 14 bis
17 Uhr, Museum, Leinstraße 4 und
Stolzenau
Circus Piglet, 15 Uhr, Kloster Schin-
na, Klosterstr. 1

Dieser Ausgabe – oder Teilen
davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:

Aldi
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Cookie
EDEKA
Expert
Famila
Hol Ab
Jawoll
Lidl
Marktkauf
Möbel Boss
Möbel Heinrich
Mögrossa
Netto
Penny
Porta-Möbel
Repo
Rewe
Thomas Philipps
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XXXLutz

BEILAGEN

Corona-Bürgertelefon des
Landkreises Nienburg unter Tel.
(05021) 967-900, erreichbar:
Mo. - Do. 8 bis 12 Uhr und 13 bis
16 Uhr, Fr. 8 bis 12 Uhr. E-Mail:
buergertelefon@kreis-ni.de
Feuer/Rettungsdienst 1 12
Polizei 1 10
Krankentransport / Rettungs-
leitstelle (05021) 1 9222
Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte Rufnummer
116 117
Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr
in den Krankenhäusern
Nienburg, Stolzenau, Sulingen
und Verden
Bereitschaftsdienst-Sprechstun-
den im
Krankenhaus Nienburg
9 bis 12 und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau
9 bis 11 und 18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Sulingen
10 bis 12 und 17 bis 29 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter Telefon 116 117
oder 05721/93700485, Sprech-
stunde von 10 bis 16 Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde 11 bis 12 Uhr

Nordkreis:
Heiligabend und 1. Weihnachts-
tag: Dr. Andreas Löhr, Rohrsen,
Hofstr. 1 (05024) 94142
2. Weihnachtstag: Dr. Frank-Mi-
chael Marz, Hoya, Lange Straße
23 (04251) 1551
Südkreis:
Heiligabend: Dirk Reiter, Steyer-
berg, Am Markt 4 (05764) 941 -
2266
1. und 2. Weihnachtstag: Dr. Oli-
ver Granger, Diepenau, Bahnhof-
straße 11 (05775) 517

Apothekennotdienst

Nienburg
Heiligabend: 13 Uhr bis Sonn-
abend 8 Uhr: Uhlen-Apotheke,
Rathausstraße 2, Marklohe
(05021) 15025
1. Weihnachtstag 8 Uhr bis Sonn-
tag 8 Uhr: Apotheke am Goethe-
platz, Goetheplatz 6 (05021) 13-
100
2. Weihnachtstag: 8 Uhr bis
Montag 8 Uhr: Eichen-Apotheke,
Verdener Landstraße 134 (050-
21) 18831
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Uchte/Rehburg-Loccum:
Heiligabend: 13 bis Sonnabend 8
Uhr: Bären-Apotheke, Steyer-
berg, Am Bahnhof 1 (05764)1717
1. Weihnachtstag 8 Uhr bis Sonn-
tag 8 Uhr: Apotheke Landes-
bergen, Lange Straße 66A (050-
25)6122
2. Weihnachtstag 8 Uhr bis Mon-
tag 8 Uhr: Markt-Apotheke, Reh-
burg, Heidtorstraße 10 (05037)9-
8650
Hoya/Asendorf:
Heiligabend 13 Uhr bis Dienstag
8.30 Uhr: Rübezahl-Apotheke,
Asendorf, Bahnhofstraße 4 (042-
53)315

NOTDIENSTE

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

TIPPS + TERMINE

Heiligabend und 1. Weihnachts-
tag

Filmpalast
(05021) 3800
Avatar 2: TheWay Of Water Sa:
11.00 Uhr; So: 15.00 / 18.00 /
19.30 Uhr; Black Panther 2: Wa-
kanda Forever So: 16.00 Uhr;
Der gestiefelte Kater 2: Der
letzte Wunsch Sa: 11.00 / 14.00
Uhr; So: 15.00 / 17.15 / 20.00
Uhr; Der Räuber Hotzenplotz
Sa: 11.00 / 14.00 Uhr; So: 15.00
Uhr; Die Mucklas …und wie sie
zu Pettersson und Findus ka-
men Sa: 11.00 Uhr; Die Schule
der magischen Tiere 2 Sa: 14.00
Uhr; So: 15.00 Uhr; Ein Weih-
nachtsfest für Teddy Sa: 11.00 /
14.00 Uhr; So: 15.00 Uhr; Einfach
mal was Schönes Sa: 11.00 Uhr;
So: 19.45 Uhr; Oskars Kleid Sa:
14.00 Uhr; So: 17.30 / 20.00 Uhr;
StrangeWorld Sa: 11.00 Uhr; So:
17.15 Uhr; Violent Night So: 19.45
Uhr; Whitney Houston: I Wanna
DanceWith Somebody Sa: 13.30
Uhr; So: 16.00 / 19.45 Uhr

Filmpalast Sulingen
(04271) 5490
Avatar 2: TheWay Of Water Sa:
13.00 Uhr; So: 15.15 / 19.45 Uhr;
Der gestiefelte Kater 2: Der
letzte Wunsch Sa: 14.00 Uhr; So:
16.30 / 19.45 Uhr; Der Räuber
Hotzenplotz Sa: 15.00 Uhr; Ein
Weihnachtsfest für Teddy Sa:
13.00 Uhr; Oskars Kleid So:
16.30 / 20.00 Uhr

Kinocenter Stadthagen
(05721) 923955
Avatar 2: TheWay Of Water Sa:
10.15 Uhr; Der gestiefelte Kater
2: Der letzte Wunsch Sa: 11.30
Uhr; Die Mucklas …und wie sie
zu Pettersson und Findus ka-
men Sa: 10.00 Uhr; Ein Weih-
nachtsfest für Teddy Sa: 10.00
Uhr; StrangeWorld Sa: 11.30 Uhr

2. Weihnachtstag
Filmpalast
(05021) 3800
Avatar 2: TheWay Of Water
15.00 / 18.00 / 19.30 Uhr; Black
Panther 2: Wakanda Forever
16.00 Uhr; Der gestiefelte Kater
2: Der letzte Wunsch 15.00 /
17.15 / 20.00 Uhr; Der Räuber
Hotzenplotz 15.00 Uhr; Die
Schule der magischen Tiere 2
15.00 Uhr; Ein Weihnachtsfest
für Teddy 15.00 Uhr; Einfach mal
was Schönes 19.45 Uhr; Oskars
Kleid 17.30 / 20.00 Uhr; Strange
World 17.15 Uhr; Violent Night
19.45 Uhr; Whitney Houston: I
Wanna DanceWith Somebody
16.00 / 19.45 Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
Avatar 2: TheWay Of Water
14.00 / 16.45 Uhr; Der gestiefel-
te Kater 2: Der letzte Wunsch
14.30 / 18.15 Uhr; Der Räuber
Hotzenplotz 13.45 Uhr; Oskars
Kleid 16.00 / 18.00 Uhr

IN DEN KINOS

Nienburg (Wesavi)
Geschlossen bis 08.01.2023

Rehburg
Hallenbad:
Heiligabend und 1. Weihnachts-
tag: geschlossen
2. Weihnachtstag: 8 bis 13 Uhr

BÄDER
IMPRESSUM

HamS
Kostenlos verteilte Sonntagszeitung
für alle erreichbaren Haushalte in der
Stadt Nienburg, der Stadt Rehburg
Loccum, dem Flecken Steyerberg

sowie den Samtgemeinden Heemsen,
Weser-Aue, Mittelweser,
Steimbke und Uchte

Auflage:
über 47.100 verteilte Exemplare

Herausgeber und Verleger:
Christian Rumpeltin

Redaktion:
Edda Hagebölling
Nikias Schmidetzki

Holger Lachnit (verantwortlich)

Anzeigen:
Kai Hauser (verantwortlich)

Vertrieb:
Eigenvertrieb

Satz:
J.C.C. Bruns Betriebs-GmbH, Minden

Druck:
Druckzentrum Niedersachsen,

Gutenbergstr. 1, 31552 Rodenberg

Keine Haftung für unverlangt
eingesandte Manuskripte und Fotos

Anzeigenpreisliste Nr. 63
vom 1. Oktober 2022

Anschrift für Redaktion,
Anzeigen und Vertrieb:

J. Hoffmann GmbH & Co. KG
HamS

An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg

Redaktion: Tel. (05021) 966-222
eha@hams-online.de

Service/Vertrieb: Tel. (05021) 966-888
aboservice@hams-online.de

Anzeigen privat: Tel. (05021) 966-555
Anzeigen gewerblich: Tel. (05021) 966-444

10 HamS Sonntag, 25. Dezember 2022 • Nr. 52. LESERSERVICE

Nienburg. Das Jahr 2023 wird
im Nienburger Theater wieder
stilvoll eingeläutet vom traditi-
onellen Neujahrskonzert. Das
große Hildesheimer Orchester,
die tfn-Philharmonie, spielt am
Samstag, 7. Januar 2023, um
18 Uhr im Theater auf dem
Hornwerk. Das Neujahrskon-
zert 2023 dirigiert nicht wie
sonst Florian Ziemen, sondern
Achim Falkenhausen, der
stellvertretende Generalmu-
sikdirektor, Chordirektor und
Kapellmeister beim tfn.
Längst sind die Neujahrs-

konzerte des Theater für Nie-
dersachsen zu einer festen Ins-
titution der tfn-Philharmonie
geworden. In dieser Spielzeit
will das große Hildesheimer
Orchester das neue Jahr wie-
der mit einem eindrucksvollen
Konzert einleiten. Die Gäste
dürfen gespannt sein, mit wel-
chem Programm das Theater
für Niedersachsen sie im
nächsten Jahr überraschen
wird. Sie können sich in jedem
Fall darauf verlassen, dass nur
Titel und Melodien erklingen,
die eines Neujahrskonzertes
würdig sind.
Neben beliebten Weisen,

die bei traditionellen Neu-
jahrskonzerten erklingen,

werden auch wieder besonde-
re musikalische Schmankerl
vertreten sein. Das Neujahrs-
konzert ist jedes Jahr ein gro-

ßer Publikumserfolg. DH

Info Karten sind erhältlich unter

Telefon (0 50 21) 8 73 56, Fax
(050 21) 87 5 83 56, per E-Mail
an theaterkasse@nienburg.de,
im Internet unter theater.nien-

burg.de sowie in der Theaterkas-
se im Stadtkontor.

Das neue Jahr stilvoll einläuten
tfn-Philharmonie spielt am 7. Januar in Nienburg unter Leitung von Achim Falkenhausen

Es ist diesmal zwar nicht die erste Veranstaltung im Kalenderjahr, dennoch gilt das Neujahrskonzert der tfn-Philharmonie traditionell als
Jahresauftakt im Nienburger Theater. FOTO: TIM MUELLER

einfach online unter
www.dieharke.de aufgeben

IHRE PRIVATE
KLEINANZEIGE
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Langendamm/Munster. Die
Abteilung Einsatz (AbtEins)
vom Multinational CI-MIC
Command Nienburg (MN CI-
MIC Cmd) übte vom 9. bis 16.
Dezember auf dem Truppen-
übungsplatz (TrÜbPl) Muns-
ter-Süd. Informationsfeldwe-
bel Maik Hörhold hat das Ge-
schehen für die Leserinnen
und Leser der HARKE zusam-
mengefasst.
Am Freitag, 9. Dezember,

verlegten dazu Teile der Ab-
tEins mit geschützten Fahr-
zeugen Typ EAGLE von Nien-
burg nach Munster-Süd. Zwei
weitere CIMIC Teams, welche
bereits am zweiten Advent mit
ihren Einsatzverband auf den
TrÜbPl Ohrdruf in Thüringen
übten, verlegten direkt von
dort mit ihren Gefechtsfahr-
zeugen DINGO und EAGLE
nach Munster-Süd. Gerade in
der Weihnachtszeit und in
dem Wissen, Anfang des Jah-
res 2023 in den Einsatz zu ver-
legen, ein weiterer längerer
Zeitraum der Abwesenheit
von den Familien.

Vorbereitungsphase
Am Wochenende wurden auf
den Schießbahnen verschie-
dene einsatznahe Szenarien
geübt; hierbei wurde Manö-
vermunition und Pyrotechnik
verwendet. Im Wesentlichen
ging es jedoch darum Abläufe
weiter zu standardisieren und
zu festigen, bevor diese Sze-
narien in der darauffolgenden
Woche unter dem Einsatz
scharfer Munition und
Sprengmittel geübt wurden.

Gesprächsführung unter
ständiger Bedrohungslage
Dem Vorüben vom Wochen-
ende folgte die Gesprächsfüh-
rung mit Gesprächsabbruch
durch einen simulierten An-
griff und Beschuss feindlicher
Kräfte. Hierbei hatten die Sol-
daten den Auftrag, in einem
Dorf Verbindung aufzuneh-
men, um Informationen zum
zivilen Lagebild zu erhalten.
Überwacht wurde das Ge-
spräch zusätzlich durch einen
Scharfschützentrupp vom Jä-
gerbataillon 91 aus Rotenburg
(Wümme). Während des Ge-
sprächs wurden die Soldaten
simuliert angegriffen. Das Ge-
fechtsschießen in der Bewe-
gung, das zweckmäßige Ver-
halten des Einzelschützen in
verschiedenen Bedrohungs-
szenarien oder Gefechtssitua-
tionen müssen Soldaten im-
mer wieder üben, um es im
Ernstfall automatisch anzu-
wenden. Der eingesetzte Füh-
rer trainiert in diesen komple-

xen Situationen die Koordina-
tion aller eingesetzten Kräfte
und Mittel.

Schwere Verletzungn durch
lose Gegenstände
In einem anderen Übungssze-
nario bekamen die Soldaten
den Eindruck vermittelt, wie
es sich anfühlt, im gepanzer-
ten Gefechtsfahrzeug DINGO
einer Detonationsdruckwelle
ausgesetzt zu sein. Hierbei ist
es besonders wichtig, dass
keine losen Gegenstände wie
Kugelschreiber oder Batterien

im Fahrzeug liegen. Durch ein
Ansprengen können diese Tei-
le so stark beschleunigt wer-
den, dass schwere Verletzun-
gen entstehen könnten.
Soldaten der 2. Kompanie

des Deutsch-Britschen Pionier-
brückenbataillions 130 in Min-
den unterstützen mit ihrer
Fachexpertise die Abteilung
Einsatz bei den Sprenglagen.
Die Soldaten hatten den Auf-
trag, eine bestimmte Straße
auf Gangbarkeit zu prüfen,
um zu einem Dorf zur Ge-
sprächsführung zu gelangen.

Dabei wurde das erste Ge-
fechtsfahrzeug angesprengt.
Ein Übungsverletzter musste
aus der tödlichen Gefechtszo-
ne gebracht werden und an-
schließend von den eingesetz-
ten Medics versorgt zu wer-
den. Ein Medic ist ein Soldat,
der zum Beispiel in seiner Ne-
benfunktion eine erweiterte
Medizinische Ausbildung
durchlaufen hat.

Einsatz der Quickreaktion
Force (QRF)
Eine QRF ist ein schneller Ein-

greifverband und dient dem
Kommandeur als operative
Reserve im Einsatzland. In
schwierigen Szenarien wird
diese Reserve oft zur Ge-
fechtsunterstützung einge-
setzt.
Um die im Gefecht befindli-

chen CIMIC-Soldaten zu un-
terstützen, wurde auch hier ei-
ne verminderte QRF abgeru-
fen und zur Unterstützung
eingesetzt. Die QRF kam hier-
bei von der 2. Kompanie des
Aufklärungslehrbataillion 3 in
Lüneburg.

Nienburger üben fürMali
CIMIC-Soldaten aus Langendamm sind vom Truppenübungsplatz Munster zurück

Auch die CIMIC-Scharfschützen waren gefragt bei der Übung auf dem Truppenübungsplatz in Munster. FOTO: MAIK HÖRHOLD/MN CIMIC CMD

Das Einsatzfeld im Kleinformat. Der DINGO ist angesprengt, die Soldaten müssen ausweichen.

Von Weser bis Amazonas
Sie machen Urlaub – und anderen eine große Freude.

Verschenken Sie Ihre gedruckte Zeitung einfach an Freunde, Verwandte oder eine karitative Einrichtung.
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Übrigens: Ab 14 Tage Urlaubsservice gibt es ein Extra-Geschenk für Sie dazu!

So einfach geht’s: QR-Code scannen oder
online beauftragen unter DIEHARKE.de/reiseservice

DIE HARK
E

verschenk
en &

Geschenk

bekommen!

Nienburg. Die diesjährige
vorweihnachtliche Veran-
staltung führte die Nien-
burger Landfrauen zum
Weihnachtskonzert des
NDR in das Landesfunk-
haus Hannover. Im Großen
Sendesaal fand die Auffüh-
rung eines besonderen
Weihnachtskonzertes statt,
das Charles-Dickens-Klas-
siker „A Christmas Carol“
zum Inhalt hatte.
Für den hartherzigen

Buchhalter und Geizkragen
Mr. Scrooge ist Weihnach-
ten eine einzige Ver-
schwendung von Geld und
Zeit. In wundersamen
nächtlichen Erscheinungen
werden ihm Bilder seines
Lebens gespiegelt und es
öffnen sich seine Augen für
eine andere Sichtweise.
Natürlich kann auch Scroo-
ge am Ende Weihnachten
genießen. Albrecht hat aus
der Dickens-Erzählung
schon vor einigen Jahren
ein preisgekröntes musika-
lisches „Orchesterhörspiel“
gemacht.
Mit der NDR-Radiophil-

harmonie unter der Leitung
von Stefan Geiger sowie
den Schauspielern Jens
Wawrczeck, Wolf-Dietrich
Sprenger und Mathias Kel-
ler erlebten die Zuhörer ei-
nen wunderbaren Mix aus
weihnachtlicher Musik mit
eingebetteten Dialogen.
Zum Abschluss wurden ge-
meinsam mit dem Großen
Orchester und dem Publi-
kum Weihnachtslieder ge-
sungen.
Für die teilnehmenden

Nienburger Landfrauen
und deren Gäste war es mit
einem Büfett vor der Veran-
staltung und der bequemen
Reise mit dem Bus eine ge-
lungene vorweihnachtliche
Fahrt. DH

Landfrauen
begeistert

Landkreis. Das Weser-Al-
ler-Bündnis: Engagiert für
Demokratie & Zivilcourage
(WABE) der beiden Land-
kreise und Städte Nienburg
und Verden fördert auch im
neuen Jahr Projekte zur
Stärkung der Demokratie
gegen extreme Rechte und
andere Formen der Men-
schenfeindlichkeit in den
beiden Landkreisen.
Im neuen Jahr gibt es ei-

nige Veränderungen bei
der Förderung. Wer sich
ehrenamtlich für Demokra-
tie engagiert, muss jetzt
keinen Eigenanteil einbrin-
gen, sondern kann ohne Ei-
genmittel bis zu 6000 Euro
pro Projekt beantragen. Eh-
renamtliche müssen also in
Zukunft nicht mehr selbst
zusätzlich Geld mitbringen,
um sich für die Demokratie
zu engagieren. Gemeinnüt-
zige Vereine und Verbände
können hier bis zum 15. Ja-
nuar einen Antrag stellen.
Kleinprojekte zur Demo-

kratiestärkung mit einem
Förderbedarf bis zu 1000
Euro können auch von Ein-
zelpersonen und freien Zu-
sammenschlüssen, wie zum
Beispiel den „Omas gegen
Rechts“, dem „Runden
Tisch gegen Rassismus und
Rechte Gewalt“ oder ande-
ren antifaschistischen
Gruppen der Region bean-
tragt werden.
Für engagierte Jugendli-

che steht wieder ein Ju-
gendaktionsfonds zur Ver-
fügung, aus dem bis zu 12
Projekte mit einer Förder-
summe von jeweils 1000
Euro gefördert werden
können.
Über diese Fördermittel

entscheidet das Jugendfo-
rum, an dem sich interes-
sierte Jugendliche gerne
beteiligen dürfen.
Insgesamt stehen für das

Jahr 2023 mehr Mittel für
Arbeit gegen Rechtsextre-
mismus zur Verfügung, so-
dass auch weitere Ak-
teur*innen in den Genuss
einer Förderung kommen
können.
Interessierte können sich

bei einer digitalen Infover-
anstaltung am 11. Januar
um 17 Uhr über die aktuel-
len Fördermöglichkeiten
bei WABE und dem Ju-
gendaktionsfonds informie-
ren. Weitere Informationen
finden sich unter www.wa-
be-info.de. Interessierte
können sich unter in-
fo@wabe-info.de für die di-
gitale Veranstaltung anmel-
den und erhalten dann
rechtzeitig die nötigen Zu-
gangsdaten. DH

Demokratie
stärken

Dedendorf. Nach dreijähri-
ger Pause findet wieder der
traditionelle Winterball am
Sonnabend, 21. Januar, bei
Thöle in Dedendorf um 20
Uhr statt. Karten gibt es nur
im Vorverkauf direkt im Hotel
Thöle, Telefon (04251)
93000. Bei festlicher Klei-
dung legt DJ „Schall &
Rauch“ für alle Generationen
die passende Musik auf, tei-
len die Ausrichter Landwirt-
schaftlicher Verein Hoya, He-
gering IX und der Landfrau-
enverein Hoya mit. DH

Wieder Winterball
bei Thöle

IN KÜRZE
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Das sind stolze Zahlen: Gleich 22 unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter feierten in diesem Jahr ihr Firmenjubi-
läum. Zusammen kommen sie auf unglaubliche 410 Jahre Betriebszugehörigkeit! Die Spanne reicht vom 10-jähri-
gen bis zum 40-jährigen Jubiläum.

„Wir sind froh und dankbar, dass wir so viele Kolleginnen und Kollegen schon seit vielen Jahren zu unserem Team
zählendürfen. Jeder von ihnen trägt tagtäglich zuunseremErfolg bei.Wir bedankenuns für ihreTreue, ihren Einsatz
und ihr Vertrauen“, so Ulrich Temps, geschäftsführender Gesellschafter von temps Neustadt.

Drei Mitarbeiter verabschieden wir in den wohlverdienten Ruhestand und wünschen ihnen alles Gute und eine
wunderbare Zeit.

10 Jahre

Viktor Bastron
ist ein echtes Multitalent. Er ist auf der einen Seite ein Top
Handwerker, der alle Malerarbeiten in Perfektion ausführt,
und auf der anderen Seite ist er auch menschlich ein Vorbild
für alle Mitarbeiter. Viktor Bastron ist unserem Unternehmen
eine große Stütze bei der Einarbeitung von Flüchtlingen aus
der Ukraine, aber auch als Patengeselle undVorarbeiter ist er
immer die ersteWahl.
Peter Brock
hat bei uns als kaufmännischer Leiter und Prokurist begon-
nen, mittlerweile ist er seit 2 Jahren Geschäftsführer. Seine
ruhige, besonnene Art und seine analytischen Fähigkeiten -
gerade im Bereich der betriebswirtschaftlichen Auswertun-
gen - zeichnen ihn aus. Peter Brock ist verantwortlich für die
permanenteWeiterentwicklung der innerbetrieblichen Orga-
nisation, sodass wir viele zukunftsweisende Schritte in den
Bereichen Digitalisierung und strategische Unternehmens-
entwicklung gehen konnten und noch gehenwerden. Außer-
dem liegt das gesamte Personalwesen in seinemVerantwor-
tungsbereich.
Linda Eifeld
ist als Büroassistenz im Meisterbereich 5 nun schon seit 10
Jahren im Unternehmen tätig. Durch ihre effiziente Arbeits-
weise ist es ihr gelungen, die Erweiterung desMB 5 um einen
weiteren Meister und die damit verbundene Umsatzsteige-
rung und Arbeitsbelastung zu meistern. Wir sind sehr froh,
eine so engagierte und kompetente Bürokraft als Mitarbeite-
rin zu haben.
Kevin Glund
Vor 10 Jahren hat Kevin Glund als Auszubildender in unserem
Unternehmenangefangen. NachAbschluss seiner Ausbildung
arbeitete er im Meisterbereich 2 und ist vor 2 Jahren in den
Meisterbereich 5 gewechselt. Er wird aufgrund seiner eigen-
verantwortlichen, zuverlässigen und qualitätsbewussten Ar-
beitsweise von uns und unseren Auftraggebern sehr ge-
schätzt.
Eugen Puhl
Seit nunmehr 10 Jahren ist Eugen Puhl bei uns tätig. Zunächst
erlernte er als Jungmeister unter der Anleitung vomMeister-
bereichsleiter Andreas Kortüm das umfangreiche Kalkulati-
onswesen im Malerhandwerk. Eugen Puhl hat sich in den
vergangenen Jahren im Bereich Zeitvertragswesen nach
Standardleistungsbuch enorme Kompetenz erarbeitet. Durch
seinenWissenstransfer an andere Kollegen trägt er maßgeb-
lich zum Erfolg dieses Geschäftsbereiches bei. Zudem ist er
seit einigen Jahren stellvertretender Abteilungsleiter.
Michael Schulz
zeichnet sich durch sein hohes Engagement und seine hohe
Einsatzbereitschaft, insbesondere auch für Arbeiten amWo-
chenende, aus. Er hat nach bestandener Prüfung seiner Aus-
bildung bei uns als Geselle angefangen.Michael Schulz über-
nimmt gern und mit großem Pflichtbewusstsein Verantwor-
tung und übermittelt sein Wissen umfassend seinen
Patenlehrlingen. Seine ruhige und sachliche Art wird von
unseren Kunden, den Kollegen sowie seinen Vorgesetzten
sehr geschätzt.

15 Jahre

Andre Balz
Vor 15 Jahren begannAndre Balz seine Ausbildung zumMaler
und Lackierer bei uns. Im Laufe der Jahre entwickelte er sich
zu einem zuverlässigen Polier. Anschließend absolvierte And-
re Balz im Jahr 2020 seine Meisterprüfung. Seitdemwurde er
durch das Team um Andreas Kortüm sehr erfolgreich mit den
Tätigkeiten einesMeisters vertraut gemacht. ImOktober 2022
wechselte Andre Balz in denMeisterbereich 3 und unterstützt
dort BerndWiemann.
Heiko Franke
betreut seit Jahren als erster Ansprechpartner unsere Kunden.
Eigenverantwortlich und umsichtig organisiert er die Bau-
stellen und wickelt sie zur vollsten Zufriedenheit der Kunden
ab. Seine vertrauenswürdige Arbeitsweise schätzen wir sehr.
Jacqueline Geisler
hat zunächst in der Zentrale begonnen und sich dort unter
anderemumdas Ausschreibungs- und Angebotswesen sowie
die Organisation der Nachunternehmer und Zeitarbeiter ge-
kümmert. Weitere Aufgaben wie der IT-Support und der Da-
tenschutz folgten. Seit Juli 2019 ist Jacqueline Geisler die
Assistentin der Geschäftsführung. Als solche hält sie dem
Geschäftsführer Ulrich Temps stets den Rücken frei und küm-
mert sich um viele Details, wobei sie aber niemals das We-
sentliche aus den Augen verliert. In dieser Funktion bespielt
sie viele weitere Themen, unter anderem die Organisation
und Begleitung der Jahrespreisverhandlungen und des KFZ-
Einkaufs sowie das Marketing.
Steffen Heuer
ist seit 15 Jahren für alle klassischen Malerarbeiten im Groß-
raum Hannover/Neustadt zuständig. Steffen Heuer ist immer
gut gelaunt und durch seine fröhliche Art sehr beliebt bei den
Kollegen.
Andreas Hunsicker
zeichnet sich mit seinen Qualitätsansprüchen und seiner ei-
genverantwortlichen Durchführung besonders bei hochwer-
tigenMalerarbeiten aus. Ob hochwertigeWandgestaltungen,
wie Mustertapeten, Spachteltechniken oder den klassischen
Malerarbeiten – höchstes Qualitätsniveau ist für ihn selbst-
verständlich. Im Schulungs- undAusbildungszentrumbetreut
ermit seiner ruhigen und sachlichen Art unsere Auszubilden-
den und bereitet sie im praktischen Teil sehr erfolgreich auf
die Prüfungen vor. Ebenso kümmert er sich umdie Betreuung
von Praktikanten, Schulklassen sowie die Organisation und
Begleitung von Infoveranstaltungen.
Michael Petsch
Das Spezialgebiet von Michael Petsch sind die klassischen

Malerarbeiten. Er arbeitet sehr erfolgreich für eine Hausver-
waltung aus Hannover. Die sehr gute Kundenbeziehung zu
der Hausverwaltung ist ausschließlich Michael Petsch zu ver-
danken, der dort seit Jahren hervorragende Arbeit leistet.
Torsten Schulze
ist für einen Stammkunden alsVorarbeiter tätig. Er besitzt ein
sehr gutes Organisationstalent und ist dadurch in der Lage,
Aufträge unterschiedlicher Größenordnung termingerecht
abzuwickeln. Durch seine hervorragende Baustellen-Doku-
mentation ist er eine wertvolle Unterstützung für seinen
Meister Eugen Puhl.
Markus Schurzig
wickelt kleine und große Projekte zielstrebig und mit viel
Freude ab. Er zeichnet sich besonders durch seine Flexibilität
für Arbeiten im Innen- und Außenbereich aus. Ihm liegt die
Ausbildung von jungen Menschen sehr am Herzen. Durch
seine offene Art ist er, besonders bei den Auszubildenden,
sehr beliebt.

20 Jahre

Ingo Dünnebier
steht als Teil des Betriebsrates für die Interessen der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter ein. Mit seiner eigenverantwortli-
chenArbeitsweise, seiner gutenOrganisationundder Kunden-
nähe auf den Baustellen ist er ein wichtiger Bestandteil unse-
res Teams zur Abwicklung unserer Aufträge.
Rene Sellmann
hat im August 2002 seine Ausbildung im Meisterbereich 3
unter Leitung von Volker Först begonnen und erfolgreich ab-
geschlossen. Danach hat sich Rene Sellmann zu einer festen
Größe im Unternehmen entwickelt. Über die Betreuung von
Rahmenvertragspartnern bis hin zur Leitung von Großprojek-
ten hat er viele Bauvorhaben erfolgreich gemeistert. Im April
2022 hat er seine Prüfung zum staatlich geprüftenVorarbeiter
bei der HWK Münster bestanden. Durch seine Zielstrebigkeit
und durch das hinzugewonnene Fachwissen ist er ein wichti-
ger Ansprechpartner für die Kollegen, Auftraggeber und seine
Vorgesetzten geworden.

25 Jahre

Thomas Heilmann
ist mit seinem freundlichen Auftreten, seiner Zuverlässigkeit
und seiner Erfahrung sehr geschätzt bei unseren Kunden und
in den eigenen Reihen seinesTeams. Seine Arbeiten umfassen
hauptsächlich die Maler-Innenarbeiten sowohl bei großen
Projekten wie auch bei Privatkunden.
Jörg Heine
arbeitet seit 25 Jahren im Unternehmen, seit 2017 im Meis-
terbereich 3. Seine freundliche und zuvorkommende Art wird
von denKollegen undVorgesetzten sehr geschätzt. Seine über
die Jahre erworbene Fachkompetenz im Bereich Bodenbe-
schichtung und Betonsanierung ist eine Bereicherung für das
Unternehmen. Auf Grund einer Schulterverletzung steht uns
Jörg Heine derzeit leider nicht zur Verfügung.Wir wünschen
ihm im Namen aller Kollegen gute Besserung und hoffen,
dass er bald wieder einsatzbereit ist.

30 Jahre

Jörg Beermann
ImApril 1992 begann Jörg Beermann zunächst als Geselle bei
uns. Da er überdurchschnittliches Engagement zeigte, emp-
fahl er sich im Jahre 2000 für denWechsel ins Büro und über-
nimmt seitdem Meisteraufgaben. Aufgrund von Umstruktu-
rierungen ist Jörg Beermann seit 2014 im Meisterbereich 1
sehr erfolgreich für die Betreuungund technische Abwicklung
von Bauvorhaben zuständig.

35 Jahre

Michael Volk
hat sich nach seiner Ausbildung zu einer festen Größe im
Unternehmen entwickelt und war viele Jahre erfolgreich als
Vorarbeiter tätig. Aufgrund seiner großen fachlichen Kompe-
tenz im BereichWDVS wird Michael Volk seit Januar 2014 als
Arbeitsgruppenleiter für den Meisterbereich 3 eingesetzt. Er
ist ein sehr wichtiger Baustein im Bereich Qualitätskontrolle
für WDVS. Michael Volk bringt sehr viel Engagement und
Leidenschaft für seine Arbeit mit. Die Zusammenarbeit mit
seinen Kollegen und seinenVorgesetzten ist von hoherWert-
schätzung geprägt.
HolgerWiegmann
Mit seiner Betriebszugehörigkeit von nunmehr 35 Jahren ge-
hört HolgerWiegmann zu unseren erfahrensten Gesellen. Er ist
hauptsächlich für die klassischen Malerarbeiten zuständig. Zu-
dem hat HolgerWiegmann in den vergangenen Jahren als Pa-
tengeselle sehr erfolgreich viele jungeMitarbeiter ausgebildet.

40 Jahre

Joachim Förster
ist eine feste Größe im Bereich der Autolackiererei und der

Industrielackierungen. Er lässt selbst anspruchsvolle Ober-
flächenmit viel Fingerspitzengefühl und großem Fachwissen
im neuen Glanz erstrahlen. Sein äußerst geschultes Auge für
die Farbausmusterungen und die daraus resultierenden Farb-
tonfestlegungen sind sehr präzise. Der hervorragende Um-
gang mit Kunden sowie sein großes Geschick im Bereich der
Ausbildung machen Joachim Förster für das Unternehmen
unentbehrlich.

Ruheständler

Joachim Beinroth
Seit Anfang des Jahres ist Joachim Beinroth im wohlverdien-
tenVorruhesstand. Als JoachimBeinroth im Juni 1984 bei uns
begann, war er zunächst als Polier auf den Baustellen tätig.
Im Laufe derweiteren Jahre haben die damaligenAbteilungs-
leiter das Talent für das Erstellen von Aufmaßen bei ihm er-
kannt. Fast 30 Jahre erstellte er für die unterschiedlichsten
Bauvorhaben die Aufmaße in hoher Qualität und trug somit
zu einer transparenten Abrechnung mit unseren Kunden bei.

Axel Brase
Nach insgesamt 29-jähriger Betriebszugehörigkeit ist Axel
Brase im Juni 2022 in den wohlverdienten Altersruhestand
eingetreten. Jahrelang war er unter anderem für die erfolg-
reiche Ausführung der Malerarbeiten bei Stammkunden ver-
antwortlich.

Christian Giesecke
ist seit Mai 2022 in Rente. Christian Giesecke entwickelte sich
bei uns zum Spezialisten und Bauleiter für alle Arbeiten im
Industriebereich. Er war für mehrere Industriekunden ver-
antwortlich. Seine Hilfsbereitschaft und Zuverlässigkeit wur-
den von allen sehr geschätzt.

Herzlichen Glückwunsch an drei Mitarbeiter
von Teuber & Gödde zum Firmenjubiläum

In diesem Jahr feierten drei Mitarbeiter von Teuber
& Gödde ihr Firmenjubiläum.„Danke für ihre Treue,

ihre hervorragendeArbeit, ihre Leidenschaft und ihr
Engagement. Sie tragen tagtäglich zu unserem Er-
folg bei“, so Holger Rohwer, Geschäftsführer von
Teuber & Gödde.

10 Jahre

Yasin Kiliboz
hat bereits seine Ausbildung in unseremUnternehmendurch-
laufen. Seit 10 Jahren ist er für unserTeamerfolgreich auf den
Baustellen unterwegs und hat sein umfangreiches Hand-
werkszeug im Laufe der Zeit verfeinert. Besonders die Auf-
traggeber der öffentlichen Hand schätzen seine zuverlässige
Arbeitsweise.

25 Jahre

Dirk Littau
ist ein unentbehrlicher Kollege für Teuber & Gödde. Er ist ein
Profi im Umgang mit Maschinentechnik und weiß diese sehr
effektiv einzusetzen. Von der Decke bis zum Fußboden – er
kennt sich in allen Bereichen bestens aus.

35 Jahre

Michael Greifenberg
ist mit seinen 35 Jahren Betriebszugehörigkeit das Urgestein
von Teuber & Gödde. Als Arbeitsgruppenleiter agiert er stets
lösungsorientiert und wickelt Baustellen sehr erfolgreich ab.
Bei seinen Teamkollegen ist er aufgrund seiner freundlichen
Art und seines umfassenden Erfahrungsschatzes sehr beliebt.

Anzeige

Unsere Jubilare bei temps Neustadt feiern insgesamt 410 Jahre Betriebszugehörigkeit

Wir für Sie! . Ganz in Ihrer Nähe . Ganz nach Wunsch
■ Malerarbeiten ■ Restaurierungen ■ Fassadensanierungen ■ Betonsanierungen
■ Wärmedämm-Verbundsysteme ■ Industrieanstriche ■ Korrosionsschutz
■ Brandschutzbeschichtungen ■ Fußbodenbeschichtungen ■ Bodenbelagsarbeiten

temps GmbH Malereibetriebe . Hertzstraße 1 . 31535 Neustadt . Tel.: 0503 803- 0
Fax: 05032 803- 30 . E-Mail: info-neustadt@temps.de . www.temps.de

Neustadt | Hannover - Magdeburg | Halle | Leipzig - Brandenburg | Berlin - Hamburg

®

Die Malereibetriebe

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

©Kim Schneider - stock.adobe.com

MEIN TAG IST BESSER
MIT RADIO MITTELWESER.

ANNAHMESCHLUSS
STELLENANZEIGEN
am Sonnabend ist jeweils
Donnerstag 16.00 Uhr
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SENIORENBETREUUNG
Zuhause liebevoll versorgt

Unverbindliche Beratung
05761 / 9211 44
www.family-service-leese.de

SENIORENBETREUUNG 

Wir stellen polnisches Personal zur Betreuung in häuslicher Gemeinschaft.

WIDDER 21.3. - 20.4.

Um jeglichen Ärger sollten Sie der-
zeit einen großen Bogen machen. Er
ist der größte Feind Ihrer Gesund-
heit. Gönnen Sie sich mehr Freizeit.

STIER 21.4. - 20.5.

Ein Versäumnis könnte Ihnen heute
ziemlichen Ärger einbringen. Geben
Sie lieber zu, dass Ihnen momentan
andere Dinge durch den Kopf gehen.

ZWILLINGE 21.5. - 21.6.

Sie scheinen Ihren Weg genau vor
Augen zu haben. Dank Ihres Selbst-
bewusstseins sind Sie in der Lage,
andere von Ihren Ideen zu überzeu-
gen.

KREBS 22.6. - 22.7.

Bei wichtigen Entscheidungen haben
Sie jetzt eine glückliche Hand. Sie
sind innerlich ruhiger und ausgegli-
chener als in der Vergangenheit.

LÖWE 23.7. - 23.8.

Würden Sie versuchen, sich mehr in
den Partner hineinzuversetzen, dürf-
te sich ganz bestimmt eine Menge
Dinge positiver für Sie entwickeln.

JUNGFRAU 24.8. - 23.9.

Es liegt in der Natur der Eingewöh-
nungsphasen, dass sie nicht ganz
einfach verlaufen. Wichtig ist, dass
Sie sich nicht unter Druck setzen.

WAAGE 24.9. - 23.10.

Ein Brief könnte ein Vorbote kom-
mender Ereignisse sein. Am heuti-
genTag geht Ihnen alles glatt von der
Hand. Sie dürfen sich viel zumuten.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Ihr Misstrauen ist nicht berech-
tigt. Die Ihnen entgegengebrachte
Freundlichkeit ist aufrichtig. Ein fröh-
licherTagesausklang erwartet Sie.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Konzentrieren Sie sich ganz auf die
Sache, die Ihnen wichtig ist. Wer es
schafft, Ablenkungen zu vermeiden,
wird Erfolge verbuchen können.

STEINBOCK 22.12. - 20.1.

Stimmt der Kontostand, dann macht
auch der Einkaufsbummel Spaß.
Preisvergleiche lohnen sich! Mo-
mentan ist so mancher Schnäpp-
chenkauf drin.

WASSERMANN 21.1. - 19.2.

Ihr Widerspruchsgeist wird heraus-
gefordert. Unklarheiten im zwischen-
menschlichen Bereich sollten Sie be-
seitigen, bevor sich Ärger anstaut.

FISCHE 20.2. - 20.3.

Glauben Sie nicht alles, was erzählt
wird. Klatsch undTratsch stehen heu-
te hoch im Kurs. Halten Sie sich bes-
ser aus diesen Dingen heraus.

Lokalportal – die Plattform
für das lokale Leben

Auf lokalportal.de oder in der App

powered by

www.DeutscheWildtierStiftung.de

Ihre Spendehilft!
040 970 78 69-0
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für Wildbienen.für Wildbienen. 
Mehr Lebensraum

Ankauf: Fotoapparate/Objektive!
Leica, Carl Zeiss, Canon, Minol-
ta, Hasselblad, Contax, Nikon,
Olympus, Pentax, Rollei(flex)
oder Ferngläser. Gerne auch an-
dereHersteller.Gebraucht,VB
% (01 72) 3 65 43 34

Private Kleinanzeigen
Tel. (05021) 966-555 · service@dieharke.de · Online-Center unter www.dieharke.de
Gewerbliche Anzeigen
Tel. (05021) 966-444 · anzeigen@dieharke.de

Geben Sie Ihre Anzeige auf:

Veränderter Anzeigenschluss
für die HamS am 01.01.2023
➔ Erscheinungstag ➔ Anzeigenschluss ➔ Rubrik

Neujahr, Dienstag,
01. 01. 2023 27. 12. 2022 · 16.00 Uhr alle Rubriken

Ihre Medienpartner Nr. 1
im Landkreis HamS

1 x 1 Gutschein über 100 Euro für die ganze Stadt hat gewonnen:
Christina Teise, Nienburg

3 x 1 Gutschein über 50 Euro für die ganze Stadt haben gewonnen:
Bettina Nordhausen, RRohrsen; Petra Hillebrandt, Nienburg;

Ursel Heemann, Nienburg

5 x 1 Gutschein über 20 Euro für die ganze Stadt haben gewonnen:
Birgit Schindler, Drakenburg; Hilde Göhler, Nienburg;

Gudrun Imsande, Nienburg; Marika Matiaske, Nienburg;
Gunda Kühne, Eystrup

2 x 1 Gutschein über 40 Euro von Heitmann haben gewonnen:
Elisabeth Hoffmann, Nienburg; Uwe Luchtmann, Steyerberg

4 x 1 Gutschein über 25 Euro von famila haben gewonnen:
Silke Gall, Marklohe; Ingriid Schmädecke, Nienburg;
Annegret Seegelke, Heemsen; Erika Bey, Nienburg

10 x 25 Euro „Fit ins Neue Jahr“ Neadema Spa Neue Apotheke
haben gewonnen:

Birgit Schmidt, Drakenburg; Petra Röhrbein, Nienburg;
Frauke Weinandt, Bremen; Erika Führenberg- Auhage, Nienburg;

Marina Altmann, Nienburg; Petra Nühring, Nienburg;
Helga Fernon, Nienburg; Marlies Burhop, Nienburg;
Siglinde Bujara, Nienburg; Frank Schultz, Nienburg

1 x 1 Kissen von der Firma Hausschildt hat gewonnen:
Manfred Büntemeyer, Nienburg

10 x Fit ins Neue Jahr (Schuhe 80 Euro Sportshop Hiller)
haben gewonnen:

Andrea Kley, Haßbergen; Wolfgang Niemeyer, Nienburg;
Waldemar Spitansum,Marklohe; Bernd Botterbrodt, Nienburg;
Margrit Ehrlich, Nienburg; Annette Hillmann- Hartung, Nienburg;

Tina Wegner, Nienburg; Waltraud Hüsken, Nienburg;
Sonja Fabian, Nienburg; Frank Pachonik, Nienburg

4. advents-ziehung

Die Gewinne sind abzuholen ab Mittwoch, 28.12.2022,
bei Porzellan Niebuhr, Georgstraße 3, Nienburg.

Der Anspruch der Gewinner zum Abholen
der Preise erlischt nach 2 Wochen.

Eine Initiative der Werbegemeinschaft
NIENBURG SERVICE e.V.

HEIMATKUNDE SEIN LOHNT SICH –
JEDEN MONAT NEUE GEWINNE!

AutomarktImmobilien

Sie wollen
hoch hinaus?

Wir haben
das Richtige
für Sie.

Ihr Jobportal für Nienburg und Umgebung

jobs.dieharke.de
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Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Eine Terrassenüberdachung
aus Aluminium

Formschön, langlebig,
zum günstigen Preis

- WINTERGÄRTEN -
- KUNSTOFFFENSTER -

Röpke, Logies,
Schumacher GmbH

Schloßstr. 7 – 9 · Bruchhausen-Vilsen
Tel. 0 42 52 / 10 81 · roelo@rlpgmbh.de

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Automarkt

Ankauf PKW

Kaufe autos jeder art
mit vielen KM,Unfall,Defekt

auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & sofortabholung

Suche dringend PKW oder Bus
auch TÜF-Fällig oder defekt,
auch ältere Modelle % (0 15 78)
7 14 10 51

Kaufe Gebraucht- u. Alt-KFZ
Tel. Borstel (04276) 962266 Hdl.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Nissan
NissanMicra, EU 3/4, Bj. 11/2000,
Tüv neu, 165 Tkm, 1.500* VB
% (0 15 20) 3 01 93 78

Bekanntschaften
Er, 53 Jahre, 1.75m. Suche Frau
zum kennenlernen, zwanglos
und unverbindlich, ohne Ver-
pflichtungen und nicht einge-
engt. Den Augenblick genießen,
für gute Gespräche und Gedan-
kenaustausch. Sich in der Stadt
verabreden, spazieren gehen,
Kaffee trinken und weiteres, tut
gut für die Seele. % (01 57)
72 92 18 37

An- und Verkauf

Suche

Aufsitzrasenmäher
auch defekt,

oder zum Ausschlachten.
☎ (0174) 9892588

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Verschiedenes

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Hecken- und Obstbaum-
schnitt, Baumfällarbeiten und Wurzelbesei-
tigung, Wintervorbereitung und Laubent-
sorgung. Pflasterarbeiten, Kantensetzen,
Neugestaltung von Garten- und Außen-
anlagen,WINTERDIENST.
S (05765) 9426625

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

HHaauusshhaallttssaauuffllöössuunngg
Wir kaufen alles 43
05165/2904554 od. 0157/74309088

ö
Besenreine
Übergabe!

Garagen
Halle, Scheune, Schleppdach von
Oldtimerliebhaber für seine
Schätzchen als Unterstellplatz
gesucht. Die Fahrzeuge sollen
witterungsgeschützt stehen, bis
sie ab und zu gefahren werden.
% (01 71) 2 46 00 90

Tiermarkt
Hahn Zwergwyandotte, silber-
schwarz gesäumt, 6,-*
% 05 02 6- 90 24 26

Kontakte

FERNWEH?
Sie packen Ihre Koffer,
den Rest erledigen wir !

Nienburger Reisebüro GmbH
Tel. (05021) 9 1880

www.derpart.com/nienburger-reisebuero

ReiseCenter Stolzenau
Tel. (05761) 9 20 70

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +
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Auf das gesamte Sortiment liegt
der Rabatt zwischen 20 und 40%*

Anzeige
Zum 30.12.2022 schließt

teilweise die Türen. So wird der vor zwei Jahren neu eröffnete
Reitsportladen zwar geschlossen, die Reitsportsattlerei mit Fach-
beratung für Pferd und Reiter bleibt jedoch weiterhin bestehen.
Als Grund für die Neustrukturierung des Unternehmens führt
Sabrina Humke neben pandemiebedingten Umsatzrückgängen,
auch eine parallel stetig steigende Nachfrage nach individuellen
Sattelanpassungen an. „Um dieser anspruchsvollen wie auch
zeitaufwändigen Aufgabe im Sinne von Pferd und Reiter auch zu-
künftig vollumfänglich gerecht werden zu können, war eine Ver-
änderung unumgänglich!“
Nach Terminvereinbarung nimmt sie auf dem großzügigen Hof-
grundstück in Sudhalenbeck Sattelanpassungen direkt am Pferd
vor, wobei das Tier und dessen körperliche Befindlichkeiten zu-
nächst im Vordergrund stehen. Manchmal passt aber auch ein-
fach der Sattel nicht zum Reiter. Beides kann jedoch oft schon
durch kleinere Optimierungen und Veränderungen durch die
Fachfrau behoben werden.
Zudem bietet Sabrina für Interessierte auch weiterhin sogenann-
te Sattelseminare an in welchem Fragen wie „Passt mein Sattel
noch?“ aufgegriffen und erläutert werden.

Nach vorheriger Absprache öffnet Sabrina Interessenten aus um-
liegenden Reitställen zum Abschluss auch gerne noch einmal um
doch noch das ein oder andere Schnäppchen machen zu können!

Kontaktieren Sie mich gerne
Bremer Str. 7 | 31608 Marklohe | 0176 / 222 52 009
Öffnungszeiten: Mi. und Fr. 12 - 18.30 Uhr, Sa. 10 - 16 Uhr
*Kommissionsware, neue Sättel und Werkstattbedarf, Futtermittel sowie Reparaturarbeiten ausgeschlossen!

Neues aus der Geschäftswelt
ANZEIGEN AKTUELL

Fröhlich und aufgeregt sprin-
gen die Kinder der Kita Lütte
Butscher umher, rennen um den
Tannenbaum herum und klet-
tern auf die Leiter, um ihren
selbst gebastelten Schmuck an
den Weihnachtsbaum des Rewe
Marktes von Britta dos Santos
in der Hannoverschen Str. 65 zu
hängen.
Frau Dos Santos, die schon

seit einiger Zeit mit der Kita ko-
operiert und das Team bei der
Arbeit unterstützt, hatte die
Kinder der Kindertagesstätte
"Lütte Butscher“ eingeladen,
um die Tanne in einen richtigen
Weihnachtsbaum zu verwandeln.
Also machten sich die Kita

Leitung Petra Krieter und die
Erzieherin Luisa Elsner mit eini-
gen Kindern auf dem Weg zum
Rewe Markt. Dort hatte Britta
dos Santos,die Marktinhaberin,
die Edeltanne bereits aufstellen
lassen.
Mit wunderschönen selbst-

gebastelten Engeln, Schnee-
flocken, Schneemännern, Weih-
nachtsmännern und Sternen
verzierten die Kinder im Alter
von 4 bis sechs Jahren voller
Freude den Weihnachtsbaum.
Nach getaner Arbeit gab es
noch eine Kleinigkeit: Jedes
Kind durfte sich eine Weih-
nachtstüte mit vielen Leckerei-
en mitnehmen.

AOK aus Stolzenau überreicht
E-Bike Lastenfahrrad

Strahlende Augen – schon vor
dem Fest – bescherte Thorsten
Schomburg, Außendienstmit-
arbeiter der AOK Stolzenau der
glücklichen Gewinnerin, Sabine
Geisler-Dunkelmann, aus Uchte.
Sie nahm an einem Gewinnspiel
der AOK beim Oktobermarkt in
Uchte teil und gewann, aus über
800 Teilnehmern aus dem ganzen

Landkreis, ein E-Bike-Lastenfahr-
rad vom Zweirad-Center Stadler
aus Hannover.
Frau Geisler-Dunkelmann

freut sich sehr über das vorge-
zogene „Weihnachtsgeschenk“
und kann ihr Glück kaum fassen.
Immerhin hatte sie vorher noch
nie etwas Größeres gewonnen.
Herzlichen Glückwunsch.

Staatl. anerkannte*r Erzieher*in mit befr.
Aufgabenwahrnehmung einer stellv. Kita-Leitung,
KJH Dyckerhoffstr./Kita Ahnsförth
EG S 8 a TVöD mit befr. Zulage nach EG S 9 TVöD

Assistent*in (m/w/d)
im Kirchengemeindeverband (19,25 Std./Wo.)
Sie haben eine erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbil-
dung oder eine Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten
oder eine vergleichbare Qualifikation?

Haben Sie Lust, sich gemeinsam mit uns auf den Weg zu machen?

Hier finden Sie weitere Informationen:
https://www.ekd.de/stellenboerse/214054

Wir suchen
Verstärkung im
Verkauf (w/m/d)

bewerbung@toenjes.ag
www.toenjes-holding-ag.de
Tel.: 04221/795-435

520 € Kraft für
Schilder Plinke-Filiale
in Nienburg gesucht!
Individuelle und familien-
freundliche Arbeitszeiten
ohneWE Dienste.

Friseur/in oder Friseur-
Hilfskraft m/w/d
in Teilzeit zu sofort gesucht. Fri-
seursalon Degener, Stolzenau
% (0 57 61) 6 62

Sie sind Handwerker/in?
Zur Verstärkung unseres Teams in
Rehburg-Loccum suchen wir
ab sofort oder später einen

Betriebs-
techniker (m/w/d)

Ihre Herausforderung:
• Reparatur, Instandhaltung
undWartung von Maschinen

• Arbeit im 2-Schicht-Betrieb

Ihr Profil:
• handwerkliche Ausbildung
• gerne Quereinsteiger
Unser Angebot:
• leistungsgerechte Bezahlung
• umfassende Einarbeitung in
einem vorhandenen Team

• viele Konzernvorteile
• unbefristeter Arbeitsvertrag

Haben wir Sie neugierig gemacht,
dann kontaktieren Sie uns!
Ansprechpartner: Jörg Schröder,
E-Mail: : joerg.schroeder@elis.com
Telefon: 0 50 37 / 97 17 30

Elis Textil-Service GmbH
Niederlassung RWV
Meßloher Weg 15
31547 Rehburg-Loccum
www.elis.com

Wir sind ein moderner und wachsender Baustoffgroß- und -ein-
zelhändler mit über 600 Mitarbeitern und insgesamt 14 Filialen in
Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen und Brandenburg.
Für unsere Zentrale in SULINGEN suchen wir zum nächstmögli-
chen Termin einen

Anfertigung und Analyse des monatlichen Reportings
Planung und Budgetierung für Vertriebsgebiete, Standorte
und Sortimente
Controlling der Personal- und Sachkosten
Ermittlung von Herstellkosten und Verrechnungssätzen
Erstellung der Erfolgs- und Prämienabrechnungen
Ausarbeitung der Quartals- und Jahresabschlüsse sowie
der Investitionsplanung
Kommunikation mit Kostenstellenverantwortlichen
Optimierung vorhandener Controllingprozesse

•
•

•
•
•
•

•
•

Weitere Informationen finden Sie unter:

www.leymann-baustoffe.de

CONTROLLER m/w/d

Die SAMTGEMEINDE STEIMBKE
sucht Unterstützung.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung
auf folgende Stellen:

• EineReinigungskraft (m/w/d) und eineHauswirtschaftskraft (m/w/d)
für die Krankheits- und Urlaubsvertretung für unsere insgesamt sechs
Kindertagesstätten.

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.steimbke.de.
Bei Interesse richten Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung
bis zum zum 10. Januar 2023 an

Samtgemeinde Steimbke
Kirchstraße 4, 31634 Steimbke
oder per Mail: personal@steimbke.de
Fragen beantworten Ihnen gerne MadlenWindler, Tel.: 05026 / 98 08 20
oder Anika Klose, Tel.: 05026 / 98 08 13.

Wirsucheneinen flexiblenElektri-
ker mit Lust auf Sicherheitstech-
nik. Gute Bezahlung, eigenes
Firmenfahrzeug. Zuschriften an
DH unt. ) Z 29 521

DICH

Aus Hairkiller wird

WONDERLOOK
friseure

®WONDERLOOK®

FRISEURE

Wir suchen

zur Verstärkung unseres
Teams in Nienburg!

FRISEUR (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

zum nächstmöglichen Termin

Bewirb dich jetzt:
Friedr.-Ludwig-Jahn-Straße 41

31582 Nienburg
Tel. 05021/6006 42

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Stellenangebote

am Sonnabend ist jeweils
Donnerstag 16.00 Uhr

ANNAHMESCHLUSS
STELLENANZEIGEN

ist jeweils
14.30 Uhr am Vortag

Für die Samstagsausgabe
Donnerstag 16.00 Uhr

ANNAHMESCHLUSS
FAMILIENANZEIGEN

Wenn die Sprunggelenke an
Arthrose erkranken, wird oft
jeder Schritt zur Qual. Die
Füße, aber auch die Knie,
die Hüften und der Rücken
schmerzen immer öfter und
immer mehr. Viele Tätigkeiten
in Beruf, Familie oder Freizeit
werden dann zunehmend be-
schwerlich. Was aber kann
man selbst bei dieser Arth-
rose tun? Wie kann man die
Schmerzen und Einschrän-
kungen lindern? Auf diese
wichtigen Fragen und auch
zu allen anderen Anliegen bei
Arthrose gibt die Deutsche
Arthrose-Hilfe praktische Emp-
fehlungen, die jeder kennen
sollte. Zudem fördert sie die
Arthroseforschung bundes-
weit mit bisher über 400 For-
schungsprojekten und einer
Stiftungsprofessur. Eine Son-
derausgabe ihres Ratgebers
„Arthrose-Info“ kann kosten-
los angefordert werden bei:
Deutsche Arthrose-Hilfe e.V.,
Postfach 110551, 60040
Frankfurt (bitte gerne eine
0,85-€-Briefmarke für Rück-
porto beifügen) oder per E-
Mail an: service@arthrose.de
(bitte auch dann gerne mit
vollständiger Adresse für die
Zusendung des Ratgebers).

Was tun bei

ARTHROSE?
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MEIN TAG IST BESSER
MIT RADIO MITTELWESER.

FERNWEH?
Sie packen Ihre Koffer,
den Rest erledigen wir !

www.derpart.com/nienburger-reisebuero

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 | 31592 Stolzenau
Tel. (05761) 9 20 70

einfach online unter
www.dieharke.de aufgeben

IHRE PRIVATE
KLEINANZEIGE
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Bewerbungen bitte an:
info@galabau-nietfeld.de

Staken 50 · 31595 Steyerberg
www.galabau-nietfeld.de

Wir sind einmittelständischer,
regional und überregional
tätiger Betrieb.
Wir bieten ein angenehmes
Arbeitsumfeld mit moder-
nem Fuhr- und Maschinen-

park.
Wir bieten eine leistungsge-
rechte Bezahlung sowie Zu-
lagen. Der PKW Führerschein
ist erwünscht.Wir freuen uns
auf Ihre Bewerbung.

Wir suchen ab sofort oder zum Frühjahr 2023

2 Landschaftsgärtner o.Gärtnerm/w/d
für die Gestaltung von Gartenanlagen und Landschaften

4 Gärtner oder angelernte Fachkräftem/w/d
für die Pflf ege von Gartenanlagen und Landschaften

1 Bauleiter für Planung & Gestaltung
von Privatgärten m/w/d

WIR HABEN NOCH PLATZ !

Finanzbuchhalter (m/w/d)
in Vollzeit
für Buchhaltung in DATEV inkl. Lohnbuchhaltung

Die OTTO HATTENDORF GmbH, wie auch dazugehörige Gesellschaften
bilden ein traditionsreiches Unternehmen mit insgesamt über 100 Mit-
arbeitern.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir genau Sie zur
Erweiterung unseres Teams!

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
• Kreditoren-, Debitoren- und Anlagenbuchhaltung
• Durchführung von Zahl- und Mahnläufen, Abstimmung der OP-Listen
• Monats- und Jahresabschlüsse in Zusammenarbeit mit dem Steuer-

berater
• Umsatzsteuervoranmeldung
• Personalsachbearbeitung inkl. der Lohn- und Gehaltsabrechnung
• Dokumentenmanagement
• Erstellung monatlicher Statistiken
• Erstellung innerbetrieblicher Auswertungen und Berichte
• Selbstständige Mandantenbuchhaltung
• Vorbereitung der Monatsabschlüsse und Jahresabschlüsse der zuge-

teilten Mandanten
• Enge Zusammenarbeit mit Steuerberatern und Wirtschaftsprüfern

Ihr Profil zeichnet sich aus durch:
• eine erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit mehr-

jähriger Berufserfahrung in einer Steuerberatungskanzlei oder Buch-
haltung eines mittelständischen Unternehmens

• Weiterbildungen
• ein gutes Zahlenverständnis, präzise und selbständige Arbeitsweise
• absolutes Expertenwissen der Software DATEV
• sehr gute MS-Office Kenntnisse
• teamorientiertes und eigenverantwortliches Arbeiten
• langjährige Erfahrung beim Thema Lohn- und Gehaltsabrechnung

Wir bieten Ihnen:
• attraktive Vergütung
• einen sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz in einem klassischen

Familienunternehmen
• moderne Unternehmensstrukturen
• vertrauensvolle Zusammenarbeit mit viel Verantwortung

... zum nächstmöglichen Zeitpunkt

OTTO HATTENDORF
M i n e r a l ö l h a n d e l • S p e d i t i o n G

m
bH

Bewerbungen schriftlich oder
telefonisch an:

31698 Lindhorst · 0 57 25 - 94 01-22

Die Siegfried Gruppe mit Hauptsitz in Zofingen (Schweiz) ist
eine bevorzugte Produktions- und Dienstleistungspartnerin der
weltweiten Pharmaindustrie. Unser Unternehmen schaut auf
eine über 140-jährige Tradition zurück und vereint Chemie und
Pharmazeutik unter einem Dach.

Wir entwickeln und produzieren Wirksubstanzen, entsprechende
Zwischenstufen und komplexe Darreichungsformen. Rund 3500
engagierte Mitarbeitende in der Schweiz, Deutschland, Frankreich,
Spanien, Malta, den USA und China arbeiten täglich für unsere Kun-
den an innovativen, integrierten Lösungen.

Die Siegfried PharmaChemikalien Minden GmbH produziert seit
80 Jahren Wirkstoffe (API) und entsprechende Zwischenstufen für
die Pharmaindustrie. Zusätzlich produzieren wir Inhaltsstoffe für
die Kosmetik- und Food-Industrie.

Siegfried schafft für Mitarbeitende auf der ganzen Welt spannende
Karrierechancen in einem internationalen Umfeld. Wir fördern die
fachübergreifende Zusammenarbeit und Gestaltungs- und Einfluss-
möglichkeiten. Dies alles sowie das dynamische Arbeitsumfeld ma-
chen Siegfried zu einem attraktiven Arbeitgeber.

In Minden suchen wir zur Ergänzung unseres Teams zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Ihre wichtigsten Aufgaben:

 Zentraler Ansprechpartner für IT-Themen des Labors
 Annahme,Analyse undBehebung von eingehenden Störungen. Ei-

genständige Bearbeitung von IT-Störungen (Anwendungen,System-
betrieb)

 Installation von Hard- und Softwarekomponenten
 Betrieb und Überwachung der Serverraum- Infrastruktur (beispielsweise

der Betrieb der Kühlung und/oder der Ein/Ausbau von Serversystemen)
 Unterstützung bei der Durchführung administrativer Aufgaben (Backup,

Wartung)
 Koordination der Ticket- Bearbeitung mit externen Partnern
 Unterstützung der IT-Koordinatoren für Produktions- IT
 Wechselseitige Stellvertretung mit dem IT Support mit Schwerpunkt

Anlagensteuerung und Automatisierung

Ihr Profil:

 Fundierte IT-Ausbildung im Bereich Systemtechnik oder IT-
technisches Studium

 Mehrjährige praktische Berufserfahrung in der Mitarbeit in komplexen
Infrastrukturprojekten

 Sehr gute Kenntnisse in den Bereichen Hybrid Cloud, Active Directory,
Windows-Server

 Mitarbeit und Leitung von Projekten wünschenswert
 Kenntnisse in den Bereichen von Laborsoftware (Chromeleon) wün-

schenswert
 Gegenseitige Vertretung mit dem Kollegen aus dem Bereich der PLT
 Gute Ausdrucksweise in Wort und Schrift (deutsch, englisch)
 Eigenständige und strukturierte Arbeitsorganisation
 Team- und serviceorientierte Arbeitsweise
 Offenes und verbindliches Auftreten

Haben wir Ihr Interesse geweckt ?
Dann senden Sie Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen an

Email: careers_minden@siegfried.ch

Siegfried PharmaChemikalien Minden GmbH
Karlstrasse 15
32423 Minden

Weitere Informationen finden Sie unter
www.siegfried.ch

Wir freuen uns auf Sie!

Mit Siegfried als Partner dürfen
Sie mehr erwarten

IT System Engineer (w/m/d)

Das Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Weser sucht
zumnächstmöglichenZeitpunkt,befristetbis zum31.05.2025 in
Vollzeit, eine/nmotivierte/n und engagierte/n

Wasserbauerin/Wasserbauer
(m/w/d) oder Facharbeiterin/
Facharbeiter (m/w/d)
mit dreijähriger Ausbildung in den Bereichen
des Bauhaupt- oder Landschaftsbaugewerbes
(insb. Betonbau, Straßenbau, Hoch- und
Tiefbau, Stahlbetonbau, Maurerhand-
werk, Garten- und Landschaftsbau) oder
Forstwirtschaft
Der Dienstort ist Verden.

Referenzcode der Ausschreibung 20222601_9456

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 09.01.2023 über das Elek-
tronische Bewerbungsverfahren (EBV) auf der Einstiegsseite
http://www.bav.bund.de/Einstieg-EBV
Hier geben Sie bitte den oben genanntenReferenzcode ein.

Sie können sich auch per Post unter „Bundesanstalt für Verwal-
tungsdienstleistungen, Schloßplatz 9, 26603Aurich“ bewerben.

Für weitere Auskünfte zum Aufgabengebiet stehen Ihnen Herr
Tegtmeier, Tel.: 04231 898-2321, und in tariflichen Fragen Herr
Stolte, Tel.: 04231 898-1122, zur Verfügung.

Den vollständigen Ausschreibungstext mit ausführlichen Infor-
mationen zu den Anforderungen und zu den Aufgaben erhalten
Sie über das Internet unter http://www.wsa-weser.wsv.de und
http://www.bav.bund.de

Jetzt bewerben!

Objektschutz Werkschutz Empfangsdienste Revierdienste

Herzlich willkommen bei
der KÖTTER Security!
Deutschlands größter familiengeführter Sicherheits-
dienstleister sucht zum nächstmöglichen Termin
mehrere Sicherheitsmitarbeiter (m/w/d) für verschiedene Objekte
in STOLZENAU und NIENBURG (Weser).
Bereiche: Werkschutz/Objektschutz, Pforten-/Empfangsdienst.

Unser Versprechen:
n Unbefristeter Arbeitsvertrag
n Garantiert pünktliche Lohnüberweisung
n Funktionale Arbeits- & Einsatzkleidung
n Kostenlose Fort- & Weiterbildungsangebote
n Über 800 attraktive Mitarbeiterrabatte

QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!
Wir beraten sie gerne zu Ihren Einstiegs-,
Qualifizierungs- und Fördermöglichkeiten.
Rufen Sie uns an!

KÖTTER Rekrutierungscenter Bremen n Straubinger Straße 5 n 28219 Bremen

bewerbung@koetter.deTel.: 0421 64366848 n www.jobs.koetter.de n

Wir sind ein überregional agierendes, expandierendes mittel-
ständisches Familienunternehmen der ambulanten und stationären
Alten- und Behindertenhilfe mit ca. 450 Mitarbeiter/innen in unserer
Unternehmensgruppe.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt für unsere Einrichtung in Landesbergen eine(n)

Hauswirtschaftsleitung (m/w/d) und einen

Helfer/in in der Hauswirtschaft (m/w/d)
Sie verfügen über gute pflegerische Kenntnisse, sind einfühlsam
und haben Freude am Umgang mit pflegebedürftigen Menschen?
Dann bewerben Sie sich bei uns.

Wir bieten Ihnen ein leistungsgerechtes Entgelt und einen sicheren
Arbeitsplatz in einem erfolgreichen mittelständischen Unternehmen.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer
Einkommensvorstellungen und Ihres möglichen Eintrittstermins
senden Sie bitte per E-Mail oder per Post an die

Iuvare Heimbetriebsges. mbH
Landsitz Weseraue
z. H. Herrn Balkau

Ginsterweg 1 | 31628 Landesbergen
E-Mail: o.balkau@iuvare.de

exxonmobil.de

in die Zukunft
Mit Energie

Chemielaborant/
Chemisch-Technischen
Assistenten (w/m/d)

Für unser Labor in der Erdgasaufbereitungsanlage Großenkneten suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zunächst für 2 Jahre befristet eine/n

in Vollzeit.
Das bringst du mit:

 Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Chemielaborant,
Chemisch-Technischer Assistent (CTA) oder vergleichbare
Qualifikation, gerne mit Berufserfahrung

 Teamfähigkeit und ein hohes Maß an Selbstständigkeit

 Fundierte EDV-Kenntnisse (MS Office)

 Tauglichkeit zur Arbeit unter schwerem Atemschutz wünschenswert

 Führerscheinklasse B, wünschenswert wäre Führerschein der Klasse BE

Deine zahlreichen Vorteile:

 Wertschätzende Unternehmenskultur

 Überdurchschnittliche Vergütung durch eigenen Haustarif

 Urlaubsgeld und Weihnachtsgeld (13.Gehalt)

 Work-Life-Balance durch 30 Tage Urlaub

 Rund-um-die-Uhr-Unfallversicherung (gilt auch privat)

 Medizinische Vorsorge-Angebote, Familienservice und
Beratungs-Angebote

 Regelmäßige Team-Events

Jetzt
scannen! Neugierig geworden?

Dann bewirb dich direkt unter jobs.exxonmobil.com

Wir freuen uns auf dich!

Zur Verstärkung unseres Teams
im Küchen- und Kantinenbetrieb suchen wir eine

motivierte Küchen-/Kantinenkraft (m/w/d)
auf 520,- €-Basis zu sofort.

Sie sollten folgende Qualifikationen mitbringen:
- PKW Führerschein
- Erfahrung in der Zubereitung von Speisen
- Erfahrung im Küchen-/Kantinenbetrieb

Arbeit in einer Werkskantine in Voigtei, 31595 Steyerberg
Arbeitszeiten (vormittags) flexibel als Vertretung (Urlaub, Krank, etc.)

Senden Sie bitte Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen an:
Nietfeld Industrie-Service GmbH | Deblinghausen 50 A | 31595 Steyerberg
Tel. 05769 – 247 | info@nietfeld-gmbh.de

Mitarbeiter (m/w/d)
für Spielothek in Nienburg gesucht.
Gerne in Voll- und Teilzeit. Aufsicht
und Service als Aufgabenbereiche.
Gerne auch mit Russischkenntnissen.
Bei Interesse melden Sie sich unter

folgender Telefonnummer:
01 77/3 68 26 45

Fliesenleger % (01 60) 97 73 96 54

Ausbildungsplatzangebote

Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)
Fachrichtung Kommunalverwaltung ab 01.08.2023

Die interessante dreijährige Ausbildung beinhaltet praktische Erfahrungen
in der Verwaltung und in einem großen zeitlichen Umfang auswärtige

Lehrgangs- und Schulbesuche. Schau gerne auf unserer Website vorbei!

Näheres zur Ausbildung findest Du
unter: www.steyerberg.de

Fragen beantwortet gerne
Frau Hasselbusch, 05764 / 9606-31

Komm mit uns ins Gespräch -
wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Bitte bewirb Dich bis zum 27.01.2023
postalisch oder per E-Mail.

FFlleecckkeenn SStteeyyeerrbbeerrgg
Lange Straße 21, 31595 Steyerberg

bewerbung@steyerberg.de
(als zusammengefasste PDF-Datei mit
Angabe des Stichworts „Ausbildung
01.2023“)

Berufliche Zukunft bei uns!

FLECKEN STEYERBERG
AUSBILDUNG BEIM

Wir sind ein überregional agierendes, expandierendes mittel-
ständisches Familienunternehmen der ambulanten und stationären
Alten- und Behindertenhilfe mit ca. 450 Mitarbeiter/innen in unserer
Unternehmensgruppe.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort für unsere
Einrichtung Pflege- & Betreuungszentrum Landsitz Hohenholz
in Eystrup eine(n)

Koch/Köchin (m/w/d)
Beikoch/Beiköchin (m/w/d) sowie

Küchenhilfe (m/w/d)
Vollzeit/Teilzeit

Wir bieten Ihnen ein leistungsgerechtes Entgelt und einen sicheren
Arbeitsplatz in einem erfolgreichen mittelständischen Unternehmen.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer
Einkommensvorstellungen und Ihres möglichen Eintrittstermins
senden Sie bitte per E-Mail oder per Post an die

Iuvare Heimbetriebsges. mbH
z.Hd. Frau Taucher

Bahnhofstr. 72, 27324 Eystrup,
E-Mail: d.joksch@iuvare.de

Stellenangebote

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +




